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Liebe Leserinnen und
Leser, liebe Förderer
des Weltnotwerks,

die Jahre 2020 und 2021
sind sicher nicht nur welt-
geschichtlich „außerge-
wöhnlich“, sondern auch
für das Weltnotwerk mit
seinen Partnern im Inland
wie in den Ländern des

Südens. Eine weltweite Pandemie im erlebten Ausmaß
kannten wir bis dahin nicht. Die wirkte sich auf alle Be-
reiche des persönlichen Erlebens aus, wie auch auf das
gesellschaliche Zusammenleben.

Dies hae zur Folge, dass unsere Parnerorganisaonen
im Süden – genau wie auch unsere Akteure in Deutsch-
land – nur eingeschränkt ihre Maßnahmen durchführen
konnen. Viele Vorhaben wurden zunächs verschoben
und häug lezendlich „gesrichen“. Parallel dazu wurde
deulich, wie ragil „Gesellschaen“ sind.

Den meisten Menschen im Globalen Süden blieb nicht
nur eine saaliche Unersüzung verwehr, sondern es
ehle auch Impso. Zuvor jedoch selle sich ür viele
Menschen schon die „Exisenzrage“. Inormelle Arbei,
einzige Einkommensmöglichkei ür Viele, war nich
mehr möglich, soziale Sicherungssyseme waren zu
schwach oder gar nich vorhanden. Nich zu vergessen
sind die gesundheilichen Folgen von Corona ür die
erkrankten Menschen.

Unsere KAB-Partner in Peru, Brasilien, Guatemala,
Tansania, Uganda und anderen Ländern organisierten
Unersüzungsmaßnahmen in ihren Ländern, um die
mi Corona einhergehenden Probleme abzuedern.
Wir konnen diese Maßnahmen mi nanziellen Mi-
eln unersüzen und bedanken uns an dieser Selle
ür die hohe Spendenbereischa vieler Menschen in
unserem Land.

Noch können wir mi der Pandemie nich „abschließen“,
dennoch gib es Funken an Honung, ür eine Zei
„danach – mi Corona“.

Parallel zur „welweien Corona-Krise“ haen wir im
Vorstand des Weltnotwerks u. a. mit Personalproblemen
zu kämpen. Personalwechsel, eine langrisge Erkran-
kung des Geschäsührers und die eingeschränken
Möglichkeien eines „regulären“ Geschässellen-
beriebs sellen den Vorsand vor schwer lösbare Au-
gaben.

Die Konsequenzen aus der im Jahr 2019 abgeschlosse-
nen Evaluaon zahlreicher Projeke, die lauende Ge-
schäsührung bei einer sark eingeschränken haup-

amlichen Unersüzung uner Coronabedingungen
und die Unsicherheiten und Probleme unserer Partner
augrund der Pandemie bildeen zusammen gesehen
einen scheinbar unüberwindbaren Berg an wichgen
und nicht aufschiebbaren Aufgaben. Dank der externen
Unersüzung durch Frau Karola Block, Spezialisn ür
Organisaonsenwicklung und Change Managemen
wagen wir zum Jahresbeginn 2021 Schrie zu syse-
mischen Veränderungen in Richtung „agilem Manage-
ment“. Dass dies nicht bei der Theorie blieb, sondern
umgesez werden konne, war das Verdiens zahlrei-
cher Ehrenamler:innen, die die Bereischa zeigen,
im Welnowerk mizuarbeien. So konnen Arbeien
der Geschässelle wie auch innovave Enwicklungen
au viele Schulern vereil „anders“ –nämlich versärk
in der Arbei von Teams - erolgreich in Angri genom-
men werden. Insbesondere der Bereich „Wirkungsbe-
obachung“ spiele dabei eine hervorgehobene Rolle.
Ein gemeinsamer Sarmi den Parnerorganisaonen
in Uganda und Tansania, Wirkungsbeobachtung stärker
und gezieler in die Projekarbei zu implemeneren,
lieg erolgversprechend hiner uns, sodass das Thema
nunmehr mi Parnern in vielen anderen Ländern an-
gegangen wird.

Die Augabe, Wirkungsbeobachung in die Projek-
arbei särker zu implemeneren, mache einen hohen
Veränderungs- und Innovaonsbedar deulich. Diese
Herausorderung nahm der Vorsand an. Gue Schrie
liegen hiner uns – viele weiere vor uns.

Dass dies in 2020 und 2021 gelungen ist und darüber
hinaus weiergeühr werden kann verdanken wir

• all denen, die unsere Arbeimi großzügigen
Spenden unersüzen,

• all denen, die sich bereit erklärt haben, in den neu in-
sallieren Arbeiseams ehrenamlich mizuarbeien,

• alle denen, die uns „von außen“ achlich beraen
und begleitet haben,

• den Migliederverreer:innen, die unsere Arbei
konsrukv krisch und auch wohlwollend begleie
haben,

• den Miarbeier:innen unserer Geschässelle und
unersüzenden „Hilskräen“

Allen sei ein herzliches Dankeschön gesag verbunden
mit demWunsch, weiter gut und gesund durch die
Krisen unserer Wel zu kommen und mi Freude au
die weiere Zusammenarbei.

Ihr Michael Schmitt
Vorsizender
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Unsere Satzung
Basis unserer Arbei is unsere Sazung, einsehbar
uner dem link au unserer Homepage:
www.welnowerk.org/ueber-uns/sazung

Wofur wir stehen
Wir sind eine chrisliche Organisaon
von und für Arbeiter/innen, die für welt-

weie soziale Gerechgkei einseh.

Dazu stehen unsere drei Kernsatze

1. Wir sind Partner
Wir ermöglichen Begegnung in welweien Parnerschaen, um voneinander zu lernen, üreinander einzusehen
und mieinander auzusehen.

2. Wir gestalten Projekte
Aus unseren Parnerschaen heraus enwickeln wir gemeinsame Projeke, in denen sich Menschen organisieren,
um soziale Gerechgkei zu schaen und dadurch das Reich Goes uner uns aueuchen zu lassen.

3. Wir machen Politik
Aus unserem Engagemen ergeben sich Konsequenzen ür unseren Lebenssl, ür unser verbandliches
Handeln als inernaonale Bewegung und ür unser polisches Wirken, um welweie soziale Gerechgkei zu
erwirken.

I. wie wir arbeiten
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Zu diesen verschiedenen Augaben bildeen sich Teams:
z.B. Team Finanzen, Team Adminisraon, Team Öen-
lichkeit etc.

Jedes TEAM denier in einer „TEAM-Konsuon“
Rolle, Aufgaben und Entscheidungsspielräume.

In diesem Rahmen können die Teams autonom arbeiten
und enscheiden. In jedem Team is ein ehrenamliches
Vorstandsmitglied, ehrenamtlich Engagierte aus den
diözesanen inernaonalen Arbeiskreisen und die Ge-
schässelle verreen.

Alle, die amWNW ineressier sind, haben so die Mög-
lichkei, veranworlich mizuarbeien.

Spürbare Veränderungen

Ein Ziel der Umsellung war eine ransparene, einla-
dende Zusammenarbei von Ehrenamlichen zu ördern.
Die sponane Bereischa zur akven Miarbei ha alle
Erwarungen überroen.

Ehrenamtlichen in den TEAMS Eigenständigkeit und
Übernahme von Veranworung zu ermöglichen, wird
als wohltuend empfunden.

Die anallende Arbeiwird au viele Schulern vereil
und für Jeden und Jede erleichtert.

Die Arbeisabläue sind ransparener und versänd-
licher geworden. Mit dieser Umstrukturierung wurde
ein Prozess begonnen, der es demWelnowerk ermög-
lich, sich bei veränderen Anorderungen weierzuen-
wickeln.

Wie wir arbeiten |

Verteilung der Verant-
wortung auf viele Schultern
Das Welnowerk ha in lezer Zei viele Veränderun-
gen in die Wege geleitet. Die Größte im Bereich des
Managements. Um die Arbeit auf mehrere Schultern
zu vereilen, wurden Teams gegründe.

Wie sehen diese aus? Und welche Aufgaben haben sie?

Was ist das Ziel dieser Umstellung imManagement?

Wo wollen wir hin?

Ist bereits eine Veränderung durch diese Umstellung zu

spüren?

Hintergrund

DasWelnowerk örder Parnerschaen von Arbeineh-
merbewegungen in Ländern des globalen Südensmit den
Diözesanverbänden der KAB, bzw. den iner-
naonalen Arbeiskreisen in diesen Verbänden.

Eine Fokussierung auWirkungen bzw. Zielerreichung
erfordert eine dauernde Veränderung bei allen Partnern
und demWeltnotwerk selbst. Die Arbeit strategisch und
sysemasch au Ziele auszurichen und zu beobachen is
dabei eine gemeinschaliche Herausorderung.

In einem gemeinsamen Lernprozess wurden Ansäze und
Verfahren entwickelt, die für alle Beteiligten
machbar und hilfreich sind.

Umstellung imManagement

Das Welnowerk is eine Organisaon mi unerschied-
lichen Fachbereichen: Verwalung, Finanzen, Öenlich-
keisarbei, Fundraising, Anrags- und Berichswesen der
Projeke, Wirkungsorienerung, Zukunsplanung, usw.

Das Team Projeke analysier die Anräge der KAB Parnerorganisaonen
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Weltnotwerk - das ist teamarbeit

Team Projekte

Team wirkungs-
orientierung

Team fundraising

Team Zukunft

Neuausrichung des Welnowerks sowie
Weiterentwicklung einer Strategie, um auch
in der Zukun gue Parnerschaen und
wirksamen Projeke mi vielen Engagieren
lebendig zu gesalen.

Das Team Projeke prü alle an das Welnowerk
gericheen Projekanräge unserer Parner hin-
sichtlich formaler, insbesondere aber inhaltlicher
Kriterien und berät den Vorstand des Weltnot-
werks zu den Enscheidungen über die Miel-
bewilligung.

Das Team is zusändig ür die Einührung des
Themas Wirkungsorienerung in die Parner-
schas- und Projekarbei des Welnowerks.
In Zusammenarbeimi den deuschen
KAB-Parnern seuer das Team den Auau
von Kompeenzen zur Wirkungsorienerung
der Projeke und zur Proessionalisierung der
Parnerschaen. (Weiere Inos au Seie 10.)

Das Team is zusändig ür die Darsellung des
Welnowerks in der Öenlichkei. Ziel is es,
ineressieren KAB- und CAJ Migliedern,
Spenderinnen und Spendern und generell
Interessierten an der Arbeit des Weltnotwerk
ein auhensches Bild der Parnerschaen und
der Projeke, die das WNW örder, zu geben.

In Planung

Das Team wird sich um alle Akviäen zur Ge-
winnung von Spenden kümmern. Dazu gehör
u.a. das Enwickeln von Spendenauruen und
der regelmäßige Konak zu den Spenderinnen
und Spendern.

Team offentlich-
keitsarbeit
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Team Finanzen

vorstand

mitglieder-
versammlung

Selbständige Arbeit der Teams
Absmmung mi Vorsand, wenn nowendig
Bei Bedarf mit Beratung
Nach Bedar weiere Teams

Team KZE

Team Verwaltung

Das Team informiert und berät den Vorstand des Weltnotwerks in
allen nanziellen Fragen. Das Team ersell den Haushalsplan, in dem
künige Enwicklungen einschließlich evenueller Risiken esgehalen
werden. Während eines Jahres enscheide das Team über Finanzmaß-
nahmen im Rahmen der Vorgaben eigenständig.

Das Weltnotwerk arbeitet seit 2004 mit der
Kaholischen Zenralselle ür Enwicklungshile (KZE)
zusammen und erhäl ür die Unersüzung der
Partnerbewegungen im globalen Süden staatliche
Fördermiel. Das Team peg einen guen Ausausch
mi der KZE zur Sichersellung der Förderung.

Das Team regelt alle ungeklärten Aufgaben des Welt-
nowerks, sez Prioriäen, delegier Augaben und
sell dami sicher, dass das Welnowerk adminisrav
reibungslos unkonier.

geschaftsstelle
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Wirkungsorientierung im
Weltnotwerk
Wirkungsorienerung bedeue, dass ür jedes Projek
zuers dessen gewünsche Wirkungen esgeleg wer-
den und das Projek ausgehend von diesen Wirkungen
geplan und umgesez wird.

Wirkungsorienerung besizmilerweile in der En-
wicklungszusammenarbei einen hohen inernaona-
len Sellenwer. Nichregierungsorganisaonen sind
georder, glaubwürdig nachzuweisen, dass sie ihre
Miel eekv einsezen und eine Verbesserung der
Lebensumstände in den Partnerländern herbeiführen
können. Das Weltnotwerk gründete 2020 eine Arbeits-
gruppe, um eine wirkungsorienere Planung, Moni-
oring und Evaluaon voranzureiben. Um den Prozess
möglichs praxisnah zu gesalen, wurden zwei Parner-
organisaonen als Piloen ausgewähl, die dies in ihrer
Jahresplanung umsezen sollen.

Projeke, die das Welnowerk unersüz, werden
nahezu ausschließlich durch die Parnerländer im
globalen Süden iniier und durchgeühr. In der Ver-
gangenhei war eine Absmmung, wie die Wirkung
genau zu messen is, außerordenlich schwierig. Durch
die verbessere Inrasrukur in vielen Parnerländern
ismilerweile eine eekve Kommunikaon auch in
enlegenen Regionen möglich, z.B. durch Videokone-
renzen, email, ec. Das Welnowerk konne jez zu-
sammen mit seinen Partnern erstmals eine wirkungs-
orienere Planung durchühren.

Das Team Öenlichkeisarbei ühre
Interviews mit zwei Personen in den

Pilotländern und mit zwei Verantwort-

lichen in Deutschland.

Interview Franziska Weisshar 19.1.2022

Als 2020 der Lockdown wegen COVID verhäng wurde,
konne Franziska nich an ihren Arbeisplaz in Uganda
reisen. Sie unersüze in dieser Zei den Vorsand
des Weltnotwerks bei der Einführung der Wirkungs-
orienerung. Franziska arbeie noch bis Sep 2023
beim: CWM Uganda und kümmer sich haupsächlich
um Jugendarbei, speziell um die Weierbildung von
Jugendlichen, die Leiungsunkonen im Verband und
der Gesellscha übernehmen wollen. Da sie in Uganda
leb und ür :die CWM dor arbeie, unersüz sie
das Weltnotwerk bei der Einführung der Wirkungs-
orienerung und hil vor Or bei der Umsezung.

Franziska berichee in einem Gespräch über ihre Er-
fahrungen:

Redakon WNW:Was sind deine Eindrücke hinsicht-
lich der Umsezung der Wirkungsorienerung bei der
CWM in Uganda?

Franziska: Das Thema Wirkungsorienerung is ür
die Parner in Uganda eine große Herausorderung.
Srukuriere, langrisge Planung is hier an sich sel-
en möglich. Soziale Sicherungssyseme, wie Kranken-
versicherung oder Arbeislosenversicherung ehlen.
Die Gesellscha is daher nogedrungen gepräg von
Pragmasmus. Projeke beginn man am besen ohne
lange Planung und sofort. Wer weiß, ob es morgen
noch möglich is. Im privaen Bereich haben nur
wenige nanziell bessergeselle Personen überhaup
die Möglichkei, langrisg zu planen. Viele müssen
sändig, schnell und kreav au unvorhergesehene
Nolagen reagieren, die u.U. alle Ersparnisse aurau-
chen. Dies gil vor allem in ländlichen Regionen. Eine
bäuerliche Gesellscha is immer sark von Weer-
Ereignissen gepräg. Was hil die bese langrisge
strukturierte Planung, wenn die Ernte nicht gut ist
und bald die Nahrungsmiel knapp werden. Zusäz-
lich is es Teil der Kulur, dass man sich gegenseig
hil. Wer nich spendabel is, gil schnell als geizig.

Redakon WNW: Is denn die Umsezung von
Wirkungsorienerung überhaupmöglich?

Franziska: Dass gute Planung selten möglich ist,
bedeutet nicht, dass sie nicht gewünscht wird. Die
meisen Führungskräe und Haupamlichen der
CWM unersüzen die Einührung der Wirkungs-
orienerung. Dass dadurch Projek-Ziele klar denier
werden können und ein Leiaden ür die Umsezung
enseh, hil Ihnen bei der äglichen Arbei mi den
Basisgruppen. Hierzu bekam ich viele posive Rück-
meldungen. Das „Werkzeug“ Wirkungsorienerung
wurde gu versanden und ür erse Projeke bereis
eingesez. Über das Jahr 2021 vereil wurden
mehrere praxisorienere Workshops mi vielen
Migliedern der CWM zur Wirkungsorienerung
durchgeühr; um Ziele zu denieren (was wollen
wir ändern), zu beschreiben wie man dorhin komm
(Planung von Akviäen) und zu messen, wo man
gerade seh (Monioring). Die ersen Schrie sind
erolgreich absolvier.

Die Umsezung benög jedoch Zei und sege Wie-
derholung. Das Thema is komplex. Die ersen Schrie
sind aber bereits getan.
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Inerview mi Pasor Nyoni vom 20. Januar 2022

Pasor Nyoni is der Vorsizende der CWM (Caholic
Workers Movemen) Tansania und leie die Organi-
saon sei vielen Jahren. In die Umsezung der Wir-
kungsorienerung inversere er viel Zei. Er nahm
an as allen Workshops eil, die ür das Führungs-
eam der CWM durchgeühr wurden und arbeiee
an vielen Deails mi, wie der Denion der Ziele ür
den Change-Managemen-Prozess, der Ersellung von
Akonsplänen bis hin zum Monioring-Prozess.

Pastor gab uns bei einem längeren Gespräch einen
Einblick in den akuellen Sand des Projeks und
Inormaonen darüber, wie gu die CWM-Miarbeier
und -Miglieder das Thema Wirkungsorienerung an-
genommen und versanden haben.

Redakon WNW:Was sind deine ersten Eindrücke der
Einührung der Wirkungsorienerung bei der CWM?

Pasor: Das Projek is schwierig und es brauche Zei,
um die Deails zu versehen. Insgesam denken die
Mitarbeiter, die den größten Teil der Arbeit leisten
mussen und auch das Führungseam der CWM, dass
sie sich durch Wirkungsorienerung verbessern kön-
nen. Ich denke, es hil uns allen, wenn die Menschen
Veranworung ür die Projeke übernehmen, ür die
sie Gelder erhalen. Es hil den Basisgruppen, ergeb-
nisorienerer zu arbeien.

Redakon WNW:Wie reagierten die Mitarbeiter der
CWM au die neue Herausorderung?

Pasor: Die Mitarbeiter nahmen 2020 an einem Kurs
von CORAT ür Projekmanagemen eil. Mi der Ein-
ührung der Wirkungsorienerung können sie nun das
heoresch Gelerne umsezen. Sie sind sehr movier,
das Projek voranzureiben. Sie lernen viel dazu und
wachsen an der Aufgabe.

Redakon WNW:Wie sieh die Umsezung in der
Praxis aus?

Pasor:Während der Workshops (durchgeühr vom
WNW) im Jahr 2021 haben wir eine solide Grundlage
ür die Einührung der Wirkungsorienerung ersell.
Einige Diözesen haben den Prozess bereis sehr gu
adaper. Wir haben z.B. zeinah von zwei Orsgrup-
pen ziemlich deailliere Pläne ür 2022 erhalen, d.h.
Akonspläne mi Namen von Personen, die daür ver-
anworlich sind, die geplanen Ziele zu erreichen. Das
mach das lauende Projek ransparen.

Aber wir sehen auch Menschen gerade in abgelegenen
Gegenden, die es schwer haben, dem Prozess zu olgen
und gue Pläne zu schreiben. Es brauch Zei, sie zu
trainieren.

Interview Ewald Lorenz-Haggenmüller

Ewald Lorenz-Haggenmüller (67, verheirae 3 Kinder)
is sei dem Einri in die CAJ bis heue mi den Anliegen
inernaonaler Gerechgkei und Solidariä verbun-
den. Ewald leb in Kempen (Allgäu) und is dor sei der
Gründung 1985 imWelladen akv.

Redakon WNW: Du beschäigs dich sei Anang
2020 mi dem Thema Wirkungsorienerung und bis
inensiv in der Umsezung zusammen mi unseren
Parnern involvier. War es ür dich einach das Thema
Wirkungsorienerung zu versehen?

Ewald: Dass wir bei unserer Inernaonalen Arbei und
die unserer Projekparner im Globalen Süden noch
stärker darauf achten müssen, dass die erwünschten
Wirkungen auch einreen, hae ich schnell versan-
den. Im Team Projeke (rüher Projekgruppe) haben
wir vor ewa drei Jahren ersmals einzelne Projeke
auch nach ihren erreichten Ergebnissen untersucht.
Die heoreschen Grundlagen der Wirkungsoriene-
rung und auch die praksche Handhabung erschließ
sich mir aber erst nach und nach. Es ist doch eine kom-
plexe und im bisherigen inernaonalen Engagemen
neue, noch wenig eingeübte Methode.

Redakon WNW:Welche Vorteile siehst du durch die
Einührung der Wirkungsorienerung?

Ewald: Nur mi einer gezielen und gekonnen wir-
kungsorieneren Auswerung lassen sich die Erolge
(und Wirkungen) von zielgericheer Planung und Pro-
jekarbeimessen und beschreiben. Bis jez haben wir
uns allzu sehr au das Geühl verlassen, dass die Arbei
der Projeke und Projekparner und unser eigenes
Handeln schon irgendwie erolgreich sein wird und die
gewollten Wirkungen erreicht werden.

Redakon WNW:Wie wird die Neu-Ausrichung um-
gesez? Wie lie das genau ab?

Versammlung in Waldlichtung Songea Tansania
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Ewald: Am Anang sand – ers bei uns im WNW, dann
auch bei den Parnern in den Pilo-Projeken – eine
achlich undiere Einührung in die Wirkungsoriene-
rung, also wie künig die Projek- und Prozessplanung
aussehen soll. Im zweien Schri wurde dann eine
Jahresplanung ür die gesame CWM Tansanias so
durchgeühr, dass bei der Zielormulierung bereis die
gewünschten Wirkungen festgelegt wurden und so die
Arbei in der Organisaon au allen Ebenen besmme.

Derzei wird an Konzepen ür ein wirkungsorieneres
Monitoring und später für eine Auswertung/Bericht-
ersaung gearbeie.

Redakon WNW:Wo sehen wir im Momen?

Ewald: Jez gil es, sicherzusellen, dass auch die
künigen Planungen, die weiere Arbei und die ab-
schließenden Auswertungen immer die Wirkungsorien-
erung im Blick haben.

In den deuschen Parnerorganisaonen muss jez
ebenalls eine wirkungsorienere Arbeisweise prak-
zier werden.

Redakon WNW: Sind bereis erse posive Auswir-
kungen sichbar?

Ewald: Die ür mich wichgse posive Veränderung is
die Einbeziehung von Diözesanleiungen und Basis-
gruppen in Tansania in die Planungsprozesse. Diese
parzipave Vorgehensweise is in Tansania neu und
bindet die Basis besser als bisher in die Arbeit und in
die Ziele der CWM ein.

Inerview Joachim Schmit

Joachim Schmi is KAB-Bildungsreeren und wissen-
schalicher Miarbeier an der TH Aschaenburg.
Sei 30 Jahren engagier er sich ür die inernaonale
Parnerschami Tansania. Akuell veranwore er
ein Projek zur Neuinegraon von Menschen, die
sich in der Parnerscha der KAB-Würzburg und der
CWM-Mbinga engagieren wollen. Schon als CAJ-Bun-
dessekretär und später als KAB-Bildungsreferent ist er
mi demWelnowerk der KAB verbunden.

Redakon WNW:War es für dich einfach das Thema
Wirkungsorienerung zu versehen?

Joachim: Den Ansaz, dass wir nich nur Akviäen
durchühren, sondern eche Wirkungen erzielen
wollen, ist sofort eingängig. Als wir das dann genauer
beschreiben sollten, wurde es schon schwer. Was ist
ein Ziel, was is eine Akviä und was is die Wirkung?
Das sind schon feine Unterschiede und das muss man
einfach auch üben.

Redakon WNW:Welche Vorteile siehst du durch die
Einührung der Wirkungsorienerung?

Joachim: Der Vorteil liegt darin, dass wir mehr über
das Leben und seine Herausorderungen ins Gespräch
kommen. Wir schauen nicht mehr nur, „dass unser
Laden läu“. Sadessen schauen wir immer wieder,
was eigentlich im Leben der Menschen gerade bedeut-
sam ist und um welches Thema wir uns sonst noch
kümmern müssen. Dami veränder sich die Blickrich-
ung schon weg von der Organisaon „das haben wir
schon immer so gemach“ hin zu den Menschen in der
Organisaon „was können wir heue zur Verbesserung
des Lebens beitragen“.

Redakon WNW:Wie wird die Neu-Ausrichung um-
gesez? Wie lie das genau ab?

Joachim: Die Neuausrichung wird durch Qualizie-
rung, Umsezung, Reexion und Weierenwicklung
umgesez. Es is also nichs, was mal schnell und in
einem Rusch enseh. Es is eine mehrjährige Au-
gabe, weil die Programmentwicklung mit den Verant-
worlichen der Unergliederungen genauso einbezogen
is, wie die Programmbeschreibung durch die Zenrale
und die Programmauswerung im Zusammenspiel von
Anragseller und Geldgeber. Dabei zeig sich, dass
auch das Weltnotwerk selbst die eigene Entwicklungs-
planung umsellen muss. Die Qualizierung erolge in
Online-Workshops uner Beeiligung von Parnerorga-
nisaonen aus Tansania und Deuschland. Die erse
Umsezung dann gerenn in Workshops hier und dor.

Redakon WNW:Wo sehen wir im Momen?

Joachim: Die Antragsformulare mussten angepasst und
die Antragsbeschreibung umgestellt werden - die erste
Runde zeige ür uns alle, dass wir noch am Lernen
sind. Die Entwicklung ist erkennbar, wir werden aber
als nächses wohl daran arbeien, die Verknüpung von
Programmenwicklung und Programmbeschreibung zu
verbessern.

Redakon WNW: Sind bereis erse posive Auswir-
kungen sichbar?

Joachim: Au jeden Fall: Wir reden weniger darüber
was gemacht wird, sondern was im Leben der Men-
schen dort und hier erreicht werden soll. Die Basis-
gruppen sind einbezogen in die Anragsenwicklung.
Das Monioring rag nich nur nach Teilnehmerzahlen
und Ausgaben, sondern auch nach dem was bei den
Teilnehmern passiert ist. Das Weltnotwerk gibt sich ein
Updae im eigenen Handeln, das anschlussähig wird
ür akuelle und vielleich auch ganz neue Geldgeber.

|Wie wir arbeiten
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Projekte und ihre
Wirkungen
Mi Fördermieln der Kaholischen Zenralselle ür
Enwicklungshile (KZE) und sehr viele Spenden konne
auch 2021 das Welnowerk langjährige Parnerver-
bände unersüzen. Insgesammi knapp 180.000 Euro
wurden die Partner in Uganda, Tansania, Kenia, Mada-
gaskar, Sri Lanka und Brasilien geörder. In Zusammen-
arbeimi der KZE lag in diesem Förderjahr ein beson-
deres Gewich au den Wirkungen der Projeke.

Das Team Projeke, das rüher vor allem die Projekan-
räge berie, ha nun auch die Projekberiche ausge-
were und in Hinblick au drei Projekziele zusammen-
gesell. Die Ergebnisse werden hier zusammengeass
dargelegt:

Im 1. Projektziel ging es um die Armutsbekämpfung
unserer Parnerverbände. Troz erschwerer polischer
Bedingungen, Naurkaasrophen oder dem Klimawan-
del und den Resrikonen der Pandemie sowie einem
dami einhergehenden Rückgang ihrer Akviäen,
konnten die meisten Partner dennoch einen leichten
Zuwachs an Migliedern verzeichnen.

Erreulich is, dass der Zuwachs vor allem weiblich
is und so der Frauenaneil weier seig, obwohl er
bereis bei as allen Parnerorganisaonen um 50%
lag. Somi konne zwar nur ein geringer Zuwachs ver-
zeichne werden, aber ein zu erwarender genereller
Rückgang durch die Pandemie wurde verhinder.

Die Bedeutung der Spar- und Kreditgruppen nahm
weier zu. Es ensehen mehr Einkommen schaende
Projeke sowohl ür einzelne Miglieder als auch ür
kleine Gruppen innerhalb der Kreditgruppen.

Im 2. Projektziel wurde das Thema „Menschenwürdige
Arbeit“ in allen Partnerbewegungen regelmäßig um-
gesez. Es wurde in Bildungsveransalungen einge-
bau und in die Öenlichkei geragen. Insbesondere
inernaonale Gedenkage wie der Tag der Arbei,
der Welrauenag und der 7. Okober, dem Tag der
Menschenwürdigen Arbei, wurden daür genuz.
Auch kam es vermehr zu Kooperaonen mi anderen
Organisaonen bei diesen Akviäen.

In den Bildungsmaßnahmen konnten insbesondere
Frauen und Jugendliche geziel erreich werden.
Es wurde au ihre spezischen Bedürnisse zur Ver-
besserung ihrer Lebensbedingungen eingegangen.
Darüber hinaus wurden weiere Kapaziäen zu

„menschenwürdiger Arbei“ bzw. zur Verbesserung
der Lebenssiuaon der Arbeier:innen augebau:

a) Parzipave Gesalung der Zivilgesellscha in
Städten Brasiliens

b) Kleinprojeke au Gruppenebene in Madagaskar
und Uganda

c) ersmalige Auseinandersezung mi der prekären
Lage von Hausangesellen in Tansania

d) die Ausweiung des Arbeisbereiches „ökologische
Landwirscha“ au Jugendliche in Tansania

e) Begegnung ehemaliger Feinde in Sri Lanka und

) geziele Auseinandersezung mi dem Thema
„Gewal gegen Frauen“ in Uganda

Im 3. Projektziel konne eine Qualiäsverbesserung
der Kommunikaons- und Kooperaonssrukuren be-
obachtet werden. Das Weltnotwerk selbst hat sich neu
augesell (siehe auch Arkel zum Team Teamarbei).
Diese breiere und gemeinschalichere Form der Zu-
sammenarbei in Deuschland wirk sich posiv au die
Parnerverbände im Süden aus.

Mit den Partnern in Tansania und Uganda fanden
mehrere Schulungen und darauin Seminare im Land
zum Thema Projekwirkungen uner Beeiligung ihrer
deuschen KAB-Parner sa. In den durchaus demo-
krasch srukurieren Süd-Verbänden wurde durch
neue Formen der Erarbeiung ihrer Drei-Jahres-Ziele
eine breiere und eere Beeiligung der Miglieder
erreich. Das räg zur Qualiä der weieren Projek-
arbei wesenlich bei. Auch das Umdenken von einer
akonsorienerer Planung hin zu einer umassen-
deren wirkungsorienerer Sich, is erkennbar. Das
geziele Erassen der Wirkungen an ausgewählen
Indikatoren ist nur wesentlich konkreter als in den Vor-
jahren.

Die akve Auseinandersezung zum Thema Wirkungs-
orienerung der Projeke ühre darüber hinaus auch
zu posiven Eeken in den Parnerbeziehungen zwi-
schen den jeweiligen Südparnern mi ihren KAB-Nord-
partnern.

Nun gil es diesen Weg mi den Parnern in Tansania
und Uganda orzuühren und auch allen anderen Par-
nerbewegungen nahezubringen.

Über diese oben erwähnen Parnerverbände wer-
den weiere Organisaonen unersüz. (siehe auch
Finanzen des Welnowerk au Seie 30 .)
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II. Projekte

Solidaritat mit Brasilien in
der Coronakrise
„Unsere Haltung kann nur Kampf sein.“

Wir haben die Zahl von 600 000 Toen überschrien,
die durch das pandemische Virus getötet wurden.
Wir haben den schwersten Moment erreicht, und die
durchschniliche Zahl der äglichen Fälle seigweier.
Behandlung schwer kranker Paenen, am Rande des
Zusammenbruchs, in den Haupsäden und im Landes-
inneren mangel es an Been und Krankenhäusern. Die
Impung mi dem Impso erolg ropenweise, ohne
Auswirkungen au das Forschreien der Konaminaon.
Während die neuen Varianten des Virus die Ansteckung
nun beschleunigen. Mehr als 14 Millionen Arbeitslose
und eine Masse informeller Arbeitnehmer, die nicht in
der Lage sind, ewas zu verdienen, um ihre Familien zu
versorgen, eine Vielzahl von Menschen ohne Hile und
Hungernden, ohne Unersüzung, ohne Nohile, so
dass von einer Sunde zur nächsen soziale Unruhen
ausbrechen können. „Angesichts dieses traurigen und
beunruhigenden Szenarios kann unser Geühl nur Trauer
sein, und unsere Halung kann nur Kamp sein.“ (Pe. Re-
ginaldo Veloso, Prieser aus Recie, JOC undMTC-Präses)
Die MTC (Movimeno de Trabalhadores Crisãos) is die
Parnerorganisaon der KAB in Brasilien.

Zu Beginn der Coronapandemie sareen wir in Ab-
sprache mi der MTC Brasilien eine Spendenkampagne
zur Finanzierung und Hersellung von 10.000 Corona-
Schuzmasken. Zuverlässig kamen die Spendengelder

| Projekte

an, die Masken wurden vor Or hergesell. Dadurch
konnen wir vielach zuverlässigen Schuz vor dem
Virus gewährleisen. Nich weniger wichg waren
jedoch die Arbeisgelegenheien, die wir durch die Her-
sellung der Masken nanzieren konnen. Zu gleichen
Teilen wurden die Masken dann in den Regionen und
Diözesen an Bedürige vereil.

Denn späesens mi dem o. g. Hileru aus Brasilien
wurde deulich, dass die noch größere No in dem mi
der Pandemie sich versärkenden Hunger, der Arbeis-
losigkeit, Obdachlosigkeit und Armut besteht. So
haben wir mieinander die Solidariäsakon ausge-
weie und ebenalls direk vor Or Lebensmiel- und
Hygienepakee zusammensellen und vereilen lassen.
Diese wurden und werden durch Miglieder der MTC
Brasiliens in der Fläche vereil. Diese Akon dauer
ungebrochen an und sie wird noch lange erforderlich
sein. Denn durch ihren Präsidenten erfahren die Brasi-
lianer so gu wie keinen Schuz vor Corona, keine Hile
oder Unersüzung in der Pandemie, zumal sich leider
viele Mibürgerinnen und Mibürger durch sein leich-
sinniges Verhalten bestärkt und animiert fühlen, sich
ebenalls ohne Schuz vor Corona in der Allgemeinhei
zu bewegen.

Wir haben nun über 21.000 Euro an Spenden gesam-
melt, worüber wir sehr dankbar sind. Viele unserer
Mitbürgerinnen und Mitbürger freuen sich über unsere
Akon, zumal sie konkre ewas ür ein Land un kön-
nen und unseren Partnerinnen und Partner können wir
dadurch helfen, sich erfolgreich für die Benachteiligten
und Kranken einzusezen.

Für die Inernaonale Arbei der KAB-Diözesanverbände
Limburg und Osnabrück:

Marn Mohr, geschäfsührender Diözesansekreär der
KAB Limburg

Diakon Chrisan Eilers, Diözesanpräses der KAB
Osnabrück

Corona Hilsakon: Die MTC Brasilien bedank sich
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kenia in corona
Virus verwüse Kenias Wirscha –
Corona verschär Spalung von Arm
und Reich

Corona ha viele Wohlhabende noch reicher gemach.
Die arme Bevölkerung in Schwellenländern leide
hingegen besonders unter Lockdown-Maßnahmen,
beklag Oxam. Angesichs der Probleme bei uns ver-
gessen wir leicht, dass die Pandemie in anderen Teilen
der Erde wesenlich exisenzbedrohlicher is, so z. B. in
Kenia: Als der kenianische Präsiden Kenyaa im März
2020 den Lockdown für sein Land beschloss, bedeutete
dies ür viele Menschen eine exisenelle Nolage,
ein regelrechter Kampf um das Überleben. Wer noch
einigermaßen Glück hae, konne Homeoce nuzen,
meis jedoch mi reduzierem Einkommen. Andere ver-
loren ganz ihre Arbei. Wieder andere improvisieren,
indem sie als iegende Händler Desinekonsmiel
oder Masken anpriesen, um ewas Geld einzunehmen.

Da die Schulen geschlossen wurden, mussten sich
Elern mehr um ihre schulpichgen Kinder kümmern.
Auch das ehlende Schulessen bereiee vielen Fami-
lien weiere Sorgen. Homeschooling mi Lapop war
nur ür den reichen Nachwuchs machbar. Kinder und
Jugendliche waren o au sich allein gesell. In der
Folge nahmen Drogenmissbrauch, Vergewalgungen,
Schwangerschaen von Teenagern, aber auch Kindes-
enührungen und Selbsmorde dramasch zu. Selbs
der gehobene Mielsand versuch, Zusazeinküne zu
generieren. So sieht man kilometerweit teure Autos,
deren Besizer migebraches Obs und Gemüse am
Sraßenrand verkauen. Angesichs dieser drama-
schen Lage is es versändlich, dass die Regierung sei
Anang des Jahres 2021 die Schulen wieder öne.
Reduziere Klassengrößen, Maskenpich, aber auch

Besuchsverboe ühren zu Isolaonen in den Schulen.
Zudem sind die Elern angesichs ihrer desolaen
nanziellen Siuaon nun georder, das eure Schul-
geld zu enrichen. Domitla Mwelu, Kaechen und
Muer von drei Kindern, is nun arbeislos, da die
Kirchengemeinde, in der sie arbeitete, ebenfalls ge-
schlossen wurde. Nun muss sie überlegen, wie sie
anderweig Geld verdien. Für das Schulgeld wird das
nich reichen. Vor der Pandemie häe sie von den
HISA-Selbshilegruppen der CWM Kenia einen kleinen
Kredit dafür bekommen können. Doch nun fehlt auch
dort das Geld in den Spargruppen. Die desolate Wirt-
schaslage ha dazu geühr, dass Krediraen nich
oder nur zögerlich zurückgezahl werden konnen.
Viele Gruppenmiglieder sind rusrier. Für viele zähl
jez das Überleben. Da aber die HISA-Srukur ür den
wirschalichen Auau in den Basisgruppen bedeu-
end is, unernimm die CWM-Leiung alles, um diese
Akviäen wieder zu beleben. Die Pandemie ha
die kenianische Wirscha verwüse und die Klu
zwischen Arm und Reich vergrößer. Die Armusgrenze
ha sich nich nur in Kenia dramasch verschoben.
Während reiche Länder schnell wieder wirschalich
ihr ales Niveau erreichen werden, is davon auszuge-
hen, dass der größe Teil der kenianischen Bevölkerung
dafür länger brauchen wird. Den Schaden, den die
Kinder erlien haben, der is jedoch unwiederbring-
lich.

Douglas Muembei, CWM Kenia

Migliederversammlung in Muranga/Kenia uner Coronabedingungen
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Brief aus Nicaragua

Meine liebe Schwester Lidia,

seit 5 Wochen nun bedroht uns das Virus. Wie sehr

vermisse ich dich und deinen Rat, deine tröstenden

Worte und unsere monatlichen Begegnungen .

Du warst nach dem Tod unserer Mutter meine

Stütze, wenn ich an Gott und seinem Dasein für

uns zweifelte.

Ja, ich zweie wieder und habe so viele Sorgen :

Ich darf nicht mehr auf den Markt, meine Fische

verkaufen . Von was sollen wir leben?

Meine Kinder dürfen nicht in die Schule. Wir

können Ihnen beim Lernen nicht helfen .

Mit meinem wenigen Geld müssen wir mit 7 Per-

sonen überleben und kaufen nur das Notwendigste.

Manchmal weint sich Pedro abends in den Schlaf,

weil er noch hungrig ist.

Täglich mehr Wagen mit Särgen fahren durch die

Stadt. Hunderte von Toten – Corona. Jeder Tag ist

wie Karfreitag und nun sollen wir Ostern feiern .

Wie?

Die Wahrheit ist: Mir geht es schlecht.

Ich habe Angst vor Ansteckung

in unserer Familie. Unsere

Bewegungsfreiheit ist

eingeschränkt. Nur

meine Hoffnung und

mein Glaube an

Gott ist unbegrenzt.

Ich vermisse

dich so ....

Dein
Alessandro

Wir haben seit Jahrzehnten ein

Gesundheitssystem, das nicht auf die

Bedürfnisse der Ärmsten reagiert.

Das wurde jetzt noch sichtbarer.

Rosa Pacheco Cóndor
, Peru

Ich kaufe keine Lebensmittel in großen

Mengen , die über das tägliche (Über)

leben hinausgehen , weil ich nicht über

genügend nanzielle Mittel verfüge.

Nicaragua

Es sind diese menschlichen Beziehungen ,

aufbauend auf Solidarität, die uns helfen ,

die Schwierigkeiten zu meistern und die

Flamme der Hoffnung aufrecht zu

erhalten , in diesem Land, das von einem

Volksmörder gesteuert wird.

(Marcelino Teodoro Vida
l de Almeida,

Beraer des MMTC-AS)
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palmsonntag 2020
Das erste Mal merkte ich am Palmsonntag,
dass unser religiöses Leben in Gefahr ist, weil
die Feier in unserer Kirche ausel , zu der
wir fünf Kilometer zu Fuß gegangen waren .
Das Einzige was ich tat war, eine Palme auf
dem Kirchengelände in Erinnerung an
Covid-19 zu panzen; der Krankheit, die
meine Familie daran hinderte, den Einzug
Jesu in Jerusalem zu feiern.
(Tarcisio K. Njue, CWM Kenia)

Die Pandemie begrenz, was eigenlich grenzenlos
schien: Zusammen in der Kirche singen und been.
Dieses Mieinander, das Kra gib, Tros spende,
Verbindungen schaf, Hilen, Freude und Solidariä
rei sez. Gerade jez so nög, wo Menschen wie in
Kenia und anderswo uner Hunger und Arbeislosigkei
leiden und rasend schnell in Exisenznöe geraen.
Kein gemeinsames Gebet mehr, keine Messfeier mehr,
kein Zusammenreen mi den anderen Gemeindemi-
gliedern. Keine Zusammenkun der CWMmehr. Das
alles nichmehr, um sich gegenseig vor Anseckung
zu schüzen.
Das ehlende sonnägliche Treen in der Kirche, nich
mehr einander begegnen und sich nich gegenseig
stärken können, bringt weltweit das „religiöse Leben

in Gefahr“.

grenzenlos helfen -
pandemie uberwinden.
Gemeinsam mit partnerN
in 17 landern.

Die Regierung ist nicht in der Lage,

die Armen zu unterstützen , also

reichen wir den Nachbarn die Hand,

um das wenige, was wir haben , mit

den Bedürftigen zu teilen .

Jane Nkuraija, Uganda
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Unseren Blick wenden -
Corona in Madagaskar
Ein erses TeleonamiMadagaskar – nach unzähligen
Wählversuchen - hal bereis, die Dinge zurech zu
rücken und die „Wirklichkei vor der Idee“ in den Blick
zu nehmen. Schließlich gal ür die Aachener KAB-Ver-
anworlichen, mi Hile ihrer madagassischen Parner
einen geerdeen Blick au das zu richen und zu be-
schreiben, was die Menschen in Madagaskar wirklich
bewegt und was die Regierung und die nicht immer
unabhängigen Medien über das Auommen des
Coronavirus in Madagaskar zu berichen haben – so
das erse Fazi unserer Gesprächsparner nach einem
ersen Ausausch. Unsere Redakon der KAB Aachen
ha sich an Andris Gulbins und Pierro JEAN geriche,
die akuell die veranworlichen Ansprechparner ür
die sei 25 Jahren besehende Parnerscha zwischen
den Arbeinehmer-Bewegungen in Aachen (KAB) und
in Madagaskar (Iray Aina) sind. Beide Gesprächspar-
ner sind, der akuellen Siuaon geschulde, au unsere
in digialer Form gesellen Fragen eingegangen. Beider
Anworen haben wir gerne als viruelles Inerview zu-
sammengestellt.

Wie hat alles mit Corona in Madagaskar begonnen?

Jean, Pierrot: Sei dem 20. März 2020, dem Tag der
augrund der Coronavirus-Pandemie vorgenommenen
Schließung der inernaonalen Flüge (und Schishäen),
läss sich die Siuaonwie olg zusammenassen: Alle
wenige Tage vor dem 20. März aus dem Ausland an-
kommenden Passagiere wurden entweder in einem
von der Regierung beschlagnahmen Hoel oder in
den eigenen Wohnungen unergebrach. Nachdem
Tess durchgeühr und erse Personen posiv geese
wurden, ordnete der Präsident der madagassischen
Republik ür die Region rund um Anananarivo eine
teilweise Ausgangssperre an.

Gulbins, Andris: Aber einige der in Quaranäne ge-
nommenen Flugreisenden sind einach abgehauen und
mussen von der Polizei gesuch werden.

Jean, Pierro: Gegenwärg gib es auch andere Regio-
nen, die beroen sind. Troz der Bemühungen unserer
Saas- und Regierungsches, sich um die Kranken zu
kümmern, haMadagaskar nanzielle Schwierigkeien,
die gesezen Anorderungen mi dem eigenen Ge-
sundheissysem umzusezen.

Gulbins, Andris: Der Präsiden Rajoelina ha nach
dem Vorbild westlicher Staatschef:innen in pompösen
Ansprachen Maßnahmen angekündigt, die das Land
selbst aus unterschiedlichsten Gründen nicht erfüllen

kann. Seit Jahren wird das madagassische Gesund-
heissysem herunergeahren - auch ausländischen
Kredigebern geschulde, die mehr au wirschaliche
Enwicklung und Wachsumsprozesse sezen, denn
au das öenliche Gu der Gesundhei. Schon vor
Corona konne dieses Sysem die Versorgung der
Menschen, insbesondere der Armen, nicht gewähr-
leisen. Ich will gar nich eer schauen, wenn ich an
eine kürzlich durchgeühre Sudie der Transparency-
Inernaonal-Iniave Madagaskar (TI-MG) denke,
wonach verschiedene Formen der Korrupon im
Gesundheitswesen fortbestehen. Auch die angesehene
und von uns geschäze unabhängige NGO, die Beob-
achungsselle des öenlichen Lebens in Madagaskar
(SeFaFi), nimm eine krische Beureilung des mada-
gassischen Gesundheiswesens vor und äußer schwer-
wiegende Zweiel an dessen Fähigkeien im Hinblick
au die Bewälgung der Pandemie.

Warum kann das also in Madagaskar nicht

unkonieren?

Jean, Pierro: Nach der ersen Fernsehansprache von
Rajoelina bekamen die Menschen in Anananarivo
Angst, während der nächsten drei Tage waren nur we-
nige Menschen au der Sraße. Aber diese Siuaon is
ür viele Menschen nich allagsauglich, denn ür die
meisen Menschen wird das, was sie heue verdienen,
noch am selben Tag verzehr.

Die Menschen beginnen also hinauszugehen, um Nah-
rung ür ihre Familien zu nden. Währenddessen sind
der Präsident der Republik und die Regierung bemüht,
Lösungen zu nden, um den Mangel an Nahrungs-
mieln in den ärmsen Familien auszugleichen. Nach
der Schließung von Büros und Schulen verließen viele
Beame und Angeselle Anananarivo, um vor dieser
Epidemie in die Provinzen zu iehen, wodurch die
Fahrpreise ür öenliche Verkehrsmiel zunächs um
20 bis 50% segen. Sei der Ausgangssperre in Mada-
gaskar düren öenliche Verkehrsmiel, Sadaxis
und Flugzeuge, die die Provinzen und Anananarivo
verbinden, keine Personen mehr beördern. Eek:
Die Fahrer von Buschaxis, Rikschas sowie Taxis in den
Säden sind arbeislos und haben Hunger. Die Regie-
rung ha nun ein Nohileprogramm angekündig. All
diese Berusgruppen sollen, dami sie zuhause bleiben,
pro Person für die Versorgung der nächsten Wochen
au den - billigen Märken - Nahrungsmiel erhalen
(20 bis 25 kg Reis, 1 l Öl, Zucker, Salz, Seie...). Hinzu
kommen auch die kleinen Sraßenverkäuer, denen es
verboen is, ihre Arbei zu verrichen. Auch sie müss-
en eigenlich von diesen Programmen proeren.
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Gulbins, Andris: So drängen also viele Menschen au
diese Märkte. Schließlich steigen täglich die Preise
der Lebensmiel. Hygienevorgaben wie nowendige
Sicherheitsabstände sind auf diesen Märkten nicht
durchsezbar. An manchen Märken erhalen gerade
einmal 10% der Warenden Lebensmiel - au anderen
Märken geschieh, roz Ankündigung, gar nichs, wer-
den die Menschen wieder nach Hause geschick.

Wie schäzen Sie also die Hygienevorgaben ein?

Jean, Pierro: Es sind Tagelöhner und Menschen im
inormellen Sekor, zu denen Sraßenverkäuer:innen,
Wäscherinnen, Taxi- und Lastenfahrer ebenso gehören,
wie die alleinerziehende Muer mi ihrer Garküche,
der/die Friseur:in, der/die am Sraßenrand seine/ihre
Kund:innen bedient oder die Verkäufer:innen tradi-
oneller Kleidung, von Schmuck und Kunshandwerk,
die dringend auf Touristen angewiesen sind. Von den
Menschen lernen wir den einachen Saz: „Kein Tages-
verdiens, kein Abendessen.“ Ein einacher Saz, der
seine absolue Gülgkei auch ür Kinder (!) ha. Seie
und Schuzmasken sind ür Menschen, deren Tages-
einkommen gerade einmal ür die ägliche Poron Reis
ausreich, unbezahlbare Luxusgüer.

Gulbins, Andris: Au Bildern aus der Haupsad is zu
sehen, dass nur eine geringe Anzahl von Menschen sol-
che Schuzmasken räg. Und es is nich zum Schmun-
zeln: die Polizei, die die Hygienevorgaben durchsezen
soll, trägt selbst keine Masken. Um noch einmal auf
die Seie zurückzukommen: In den Slums bzw. Armen-
viereln der Haupsad ehl es an Wasser, um sich
regelmäßig zu waschen. Und beim Gedränge an den
Tankwagen für trinkbares Wasser stoßen die bei uns
so beliebten Aufrufe für ein Daheimbleiben oder das
Social Distancing nur auf taube Ohren.

Wie also sieht der Alltag heute, drei Wochen nach der

Ankündigung des Präsidenten, aus?

Jean, Pierro: Die neuen Maßnahmen, die der Präsi-
den der Republik jüngs zur Linderung dieser Krisensi-
uaon im gesellschalichen Leben ergrien ha, sind:
Morgens können die kleinen Händler ihre Waren bis
miags verkauen. Am Nachmiag sind sie komple
geschlossen. Personenkrawagen ohne Genehmigung
düren nich verkehren. Ausgangssperre von 20.00 Uhr
bis 5.00 Uhr morgens. Das Verbo der Taxi- bzw. Rik-
schaahren musse die Provinzregierung von Tamaave
- eine Haensad - jedoch mi Tränengas durchsezen.
Nach zwei Tagen haben die Rikschaahrer - es sind
Zehnausende - einen Sreik organisier und Barrieren
aus brennenden Reien gebilde. Ihre Boscha: Wir
können nich zuhause bleiben, weil der ägliche Ver-
diens ür die nowendige Reisporon ehl. „Wenn wir

kein Geld verdienen, können wir nich essen“, erklär
einer der Führer der Demonsraon, der darin auch
den Grund ür die Plünderungen von Lebensmiel-
läden sah.

... und die Menschen

Jean, Pierro: Die Menschen in der Haupsad Ana-
nanarivo, wie auch in anderen Provinzen, glauben der
Regierung nich zu viel, machen sich keine Sorgen oder
fallen auf falsche Ratgeber herein: Sie betrachten die-
ses Coronavirus als eine einache Grippe, die sie vorher
haen, und dass ein paar Bläer Chinin zusammen
mi Bläern von Ravinsara (Kampher ) und in heißem
Wasser gekochem Zironengras ausreichen, um die
Krankhei zu soppen.

Gulbins, Andris:Mir mach der Zungenschlag in vielen
Berichten der Regierung Sorge, wonach das Virus
durch Ausländer ins Land gebracht wurde .....

Jean, Pierro: Angesichs der Bedeuung der Hile,
die die Regierung den Menschen zukommen lassen
müsse, gib es zusäzliche Dinge, die gar nich im Blick
sind, was die sozioökonomische Siuaon in Madagas-
kar noch verschlimmer. Es gib auch die verlorenen
Menschen (diejenigen, die kein Haus haben, die uner
den Tunneln und den Veranden schlaen).

Wie berif die akuelle Siuaon Euch von Iray Aina?

Jean, Pierro:Was uns von Iray Aina berif, so is
meines Wissens kein Akvis von dieser Pandemie be-
roen. Unsere Arbei is bisher zum Sllsand gekom-
men. Wir werden sehen was passiert, wenn wir wieder
zur Normaliä zurückkehren. Ich möche als ein Bei-
spiel anühren, dass das aus Mikrokredien nanziere
Fischzuchprojek außerhalb unserer Haupsad, das
wir gerade begonnen haben, ein großes Problem hat.
Wir können wegen der Ausgangssperre nicht einmal
unsere Fische üern.

Haben Sie einen Blick nach vorne, der Ihnen Honung
macht?

Gulbins, Andris: Eine Anregung an die inernaonale
Gemeinscha von Paps Franziskus aus seinem Oser-
segen greife ich gerne auf: „Alle Staaten sollten in die
Lage versez werden, die nowendigsen Maßnahmen
in Angri zu nehmen, indem die Schulden, welche die
Bilanzen der ärmsen Länder belasen, eilweise oder
sogar ganz erlassen werden.“ Das wäre ein Reungs-
pake, nich nur ür Madagaskar sondern ür viele
Länder des globalen Südens.
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MTC Brasilien
Land, Unerkun und Arbei ür ein
würdiges Leben – eine Kampagne der
MTC Brasilien

Es is raurig zu sehen, wie Brasilien von einer großen
Wirschasmach zu einem Land der Brosamen gewor-
den is, einem Land, wo Menschen, um zu überleben,
Knochen und Fischkadaver an Menschen verkauen.

Während sich die brasilianische Gesellscha in einer
rasanen digialen Enwicklungsphase bende, können
viele Menschen dami nichmehr Schri halen. In
einer Kampagnenorschung, an der die MTC Brasilien
eilnahm, zeige sich, dass die Kosen ür Unerkun
und Lebensmiel immens gesegen sind, während
gleichzeig viele ihre Arbei verloren haben. Kleins-
unernehmer müssen ihre Türen schließen, viele Frauen
konkurrieren um die wenigen reien Arbeispläze und
nur wenige beherrschen den Umgang mit neuen Tech-
nologien. Die sogenannen Bikeboys, Moorrad-
kuriere, nehmen zwar zu, aber das zu prekären Bedin-
gungen. Es gib in dieser Branche keine Gewerkschaen
und keine Absicherung bei Unfällen. Die Belastungen
ühren vermehr zu psychischen Krankheien. Corona
dezimier Familien, die viele Toe beklagen. Augrund
des Geldmangels allen Menschen au „Fake News“ zu
angeblich günsgen und wirksamen Medikamenen
gegen das Virus herein. Dahiner secken Poliker und
einussreiche Persönlichkeien, was dazu ühr, dass
sich viele, verunsicher, nich impen lassen. Schüler
aus ärmeren Schichen werden im Welau um die
Bildung zurückgelassen, da sie nich über die Miel
verügen, ein qualiav hochwerges Inerne zu be-
zahlen. Häuge Schulabbrüche bei jungen Frauen, die
mi ihren Schwangerschaen konroner werden.
Uner den Angrien von illegalen Organisaonen ver-
lier die indigene Bevölkerung immer öer ihr Rech
au Land. Die wirschaliche Gier ha solche Ausmaße,
dass sie diejenigen blende, die ihren eigenen Lebens-
raum zersören.

Sete Lagoas ist eine Stadt mit knapp einer Viertelmil-
lion Menschen, nördlich von Belo Horizone gelegen.

Hier leb Kaa, eine schwarze Frau, geschieden und
Muer von ün Kindern, die zu Beginn der Pande-
mie ihre eigene Muer und ihren einjährigen Neen,
dessen Vaer ermorde wurde, aunahm. Ihre Muer
bende sich in einem orgeschrienen Krebssadium.
Sie benög einen Luröhrenschni. Kaa leb in
einem besezen Haus, weil sie sich die Miee nich
mehr leisen konne. Sie wurde von den Behörden mi

richerlicher Genehmigung au die Sraße gesez. Kaa
is sehr kämperisch und erware nichs umsons. Zu
dieser Zei eruhr sie von der Besezung des Vierels
„Cidade de Deus (OCDC). Sie zog mi ihrer Familie
dorthin.

Als die Behörden von der Besezung eruhren, zer-

sören sie alle Zele, die die obdachlosen Familien
augesell haen. Diese Tasache zog Menschen an,
die berei waren, sie zu unersüzen Sie boen die-
sen Familien eine organisiere Möglichkei, ür das in
Arkel 6 der Bundesverassung garanere Rech au
Wohnen zu kämpen.

Aus der Organisaon der Bewohner ging zusammen

mi dem MTC Brasilien und anderen sozialen Organi-
saonen die „Ocupação Cidade de Deus“ hervor. Sie
kamen alle an einem Or zusammen und bauen ihre
Zele wieder au; dor wo vor mehr als 20 Jahren ein
Plaz vorgesehen war.

Sie haben eine Gemeinschasküche eingeriche, in
der vier Mahlzeien am Tag ür alle Familien zubereie
werden. Sie haben Hühnersälle und einen Gemein-
schasgaren angeleg, um ihre eigenen Lebensmiel
anzubauen und ihre Mahlzeien zu bereichern. Sie
haben auch eine kleine Schule gebaut, um den Kindern
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Brasilien

während der Pandemiezei bei ihren Schularbeien zu
helen. Derzei leben dor ewa 100 Familien.

Das Basiseam, Nossa Senhora das Graças der MTC de
See Lagoas – MG, verolg zusammen mi der Pasoral-
kommission ür die Förderung des Menschen und der
Ökologie der Diözese See Lagoas den Verhandlungs-
prozess mi der Sadverwalung über den Landbesiz
genau. Sie unersüz die Bewohner z.B. mi Lebens-
mielhile und beeilig sich an öenlichen Akonen
für das Recht auf angemessenen Wohnraum für alle.

Augrund der exrem prekären Siuaon insbeson-
dere der ärmeren Bevölkerung haben sich die KAB
Diözesanverbände in Limburg und Osnabrück zu einer
Corona-Soorhile zusammengeschlossen und knapp
19.000,- € (Sand 2.2022) gesammel. Die Parner:in-
nen der MTC Brasilien haben davon in einem ersen
Schri 10.000 Schuzmasken selbs produzier, in
einem zweien Schri großangeleg Lebensmielpa-
kee (Grundnahrungsmiel) zusammengesell und
beides vereil. Besonders in ländlichen Gebieen und
in mileren Säden wie in See Lagoas is dies eine
dringende Ersthilfe. Als strukturelle Weiterführung sind
Bildungs- und Kompeenzseminare in Planung, dami
Menschen in der Lage sind, sich zu reinegrieren.

(aus dem Projekberich 2021 der MTC Brasilien.

Parner is die KAB in Limburg)
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Kuona (sehen) – Kuhukumu (ureilen) – kudenda (handeln). Teilnehmer erhalen die
Broschüre zur Mehode der KAB in der Landessprache Kisuahili im Rahmen eines Work-

shops der CWM in Tansania

| Bilder der Jahre 2020/2021

CWM Tansania stellt in Schulen Handwasch-

saonen zur COVID-Bekämpung au

Die Anreise zumWorkshop der CWM in Tansania is
manchmal sehr beschwerlich

Schulungseld in Kiroka Tansania, Organische Anbaumehoden
zeigen erse Erolge

Welrauenag in Sri Lanka am 8. März 2020

Tobias seze sich ganz pragmasch
ür ein Krankenhaus in Tansania ein
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Klimawandel, Zyklon, Sarkregen
und Dürren – Bild vom Sadteil
Andavamamba in der Haup-
sad Anananarivo, wo auch das
Bildungszenrum von Iray Aina

steht

Verreer:innen des AK Madagaskar überreichen im Frühjahr 2021

„Pakee ür Berlin“ in Sachen Lieerketengesez an Bundesags-
abgeordnee

Joseph Anhony, langjähriger
Vorsizender der CWM Sri Lanka,

versorben

Förderung in rüheren Kriegsgebieen (Sri Lanka)

Naonal Sekreärin der CWM Sri

Lanka Sudharma Kumudumala

is 2020 Großmuter geworden.

Das Foo zeig sie mi Enkelocher
Asherah. So bleib unsere Parner-
schaf lebendig.

Frauen sammeln Geld in Kahwana (Kenia) ür Sparverein der CWM Sraßenkinder Embu, Kenia
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Madagaskar
Menschenwürdige Arbei –
Travail décent

Die inhalliche Arbei zum Themenschwerpunk „men-
schenwürdige Arbei“ erwies sich ür Iray Aina wegen
der Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 natür-
lich als schwierig. Das war für alle Beteiligten traurig,
schließlich übernimmt der Arbeitskreis Madagaskar
seit Jahren Themen des Partners für die eigene Bil-
dungs- und Akonsarbei. Im Jahr 2019 war dies bei-
spielsweise die Frage von Landrechen und das Thema
Landgrabbing ür die enwicklungspolische Bildungs-
arbeit des Arbeitskreises Madagaskar. Im laufenden
Jahr wird es um Frauen in Madagaskar/Arika gehen.

Und dennoch: auch wenn die Projekarbei z. T. ruhe,
so hat uns der Partner aus Madagaskar im Rahmen des
KAB-Schwerpunkes „WERTvoll arbeien“ Siuaonsbe-
riche aus Madagaskar von Veranworlichen von Iray
Aina zur Verügung gesell.

„Wenn 2020 und 2021 menschenwürdige Arbeit unser
Projekhema is, dann muss in Madagaskar und in
anderen arikanischen Ländern viel gean werden. Eine
Arbei zu haben is bereis ein Luxus ür Menschen,
die einen Universiäs- oder Sekundarschulabschluss
haben – was ist also, wenn diese Menschen keinen
Abschluss haben. Es ist selten, dass eine arbeitslose
Person eine Arbeit ablehnt, die ihr angeboten wird,
wenn sie auf dem Arbeitsmarkt ist. „Erst den Job
haben und dann über die Bezahlung reden“ - das is
die Menaliä eines Arbeislosen in No. Naürlich
nuzen die meisen Arbeigeber diese Siuaon aus,
um weniger zu zahlen, ohne soziale Sicherhei, ohne
Zukunsperspekve – in der Ta prekäre Arbeisver-
hälnisse. Ich möche kurz meinen Fall schildern: Nach
dem Abiur 1980 leisee ich ein Jahr lang Miliärdiens
außerhalb der Sreikräe. 1982 bin ich an die Univer-
siä von Ansiranana gegangen. Ich habe die Universiä
nich abgeschlossen, weil ich nach zwei Jahren eine

Arbeit suchen musste, da ich allein lebte. Da ich kein
Geld hae und mich ernähren musse, war ich au der
Suche nach Arbeit. Ich habe hier und da etwas gebas-
el, um ewas zu essen zu haben. Eines Tages bomir
ein Freund, dem es genauso ging wie mir, einen Job bei
SECREN an, einem großen saalichen Unernehmen,
das derzei 1000 Arbeier beschäig. Ich musse mi
meinem Freund und einigen anderen Jungs die Ballas-
anks eines Ölankers reinigen. Ein Ballasank, den
ich zu diesem Zeipunk noch nich kanne, beseh
aus mehreren Kammern und dien dazu, ein Schi zu
stabilisieren, indem er mit Meerwasser gefüllt wird. Es
is sehr eng, schmuzig und nich belüe. Um Lu zu
bekommen, muss man au das Deck des Schies sei-
gen und wieder herunerkommen. Um diese Arbei zu
bekommen, die agesweise ausgezahl wird, haben wir
nich gerag, wie viel man uns bezahl. Wenn wir den
Vorgesezen nach der Bezahlung ragen, laue seine
Anwor: „Ers arbeien, sons gebe ich deinen Plaz
an jemand anderen weier“. Um zu überleben sind
wir gezwungen, die Arbei zu machen, ohne vorher
zu wissen, wie viel man uns bezahl. Das is vor as
40 Jahren passiert und für die Arbeiter heute der
gleiche Allag. Nach dieser Episode in meinem Leben
fand ich Arbeit in einem Versorgungsunternehmen,
wo ich vier Jahre lang ohne Sozialversicherung arbei-
ee, aber um zu überleben, muss man nur am Ende
jedes Monas seinen Lohn bekommen und nich nach
dem Rest fragen.

Ich habe meine kleine Geschichte geschrieben, damit
ihr eine Vorsellung davon bekomm, warum men-
schenwürdige Arbeit ein Thema ist, über das wir bei
Iray Aina reden.

Für uns bedeuemenschenwürdige Arbei das Ende
der Ausbeuung von Arbeiern ohne oder mi Ab-
schluss, Würde in der Arbei zu nden, Solz au die
eigene Familie und andere zu sein.

Wir bien auch Euch immer wieder, an diesem Thema
zu arbeien und zu helen, denn Arbeier und Ange-
selle können niemals ein eigenes Haus haben oder
ihre Familien medizinisch versorgen lassen, wenn sie
nicht ihre Würde in ihrer Arbeit haben, wenn sie nicht
der Solz ihrer Familien sind. Von ihrer Arbei gu leben
zu können, is ür viele Menschen ein Luxus.“

Pierro JEAN im Sep 2021

Madagaskar
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kenia teeplantagen
„Anständige Arbeit für ein anständiges

Leben“ – Warum is ein Lieerketen-
gesez wichg?
Über die Teeprodukon in Wanjerere, Kenia

Tee is in Kenia eines der wichgsen Exporgüer und
bring dem Land berächliche Deviseneinnahmen.
Dazu ha die kenianische Regierung mi verschiedenen
großen weslichen Ländern Handelsabkommen abge-
schlossen. Obwohl as 2/3 der kleinen Teearmen zur
gesamen Teeprodukon in Kenia beiragen, proeren
diese davon nich. Warum is das so? Sei 1924 is die
Teewirscha in Kenia organisier. Bei der KTDA (Kenia

Tea Developmen Agency Ld.), dem größen Dach-
verband mi seinen ewa 600.000 Kleinbauern, läu
alles zusammen. Deren Eigenümer sind 54 Tea-Com-
panies. In deren Sammelstellen liefern die Bauern ihre
Teeerne ab. Die Teeindusrie is sreng reglemener.
Von der Produkon bis hin zu den Teebauern, die die
Teeknospen vorschrismäßig zu pücken haben, wird
alles kontrolliert.

John Njane isMiglied der CWM in Wanjerere in Kenia
und is sei den rühen 60er Jahren Teearmer. Sein An-
baugebie in Muranga lieg au 1500 m, einer ür den
Teeanbau günsgen Lage. Er erzähl, dass Teebauern
immer schon schlech bezahl wurden und nie genug
zum Leben haen. Ursachen sind nich nur die hohen
Produkonskosen, die hohen Managemengehäler

| Projekte

Teepückerinnen in Muranga, Kenia
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bei der KTDA, die Abgaben für die Kleinbauern oder
unezienes Managemen in der Lieerkee, sondern
auch Verluste der Waren beim Transport, was durch
geeignee Transporbehäler verhinder werden könn-
e. Zum einen sind es Karelle, die dazu ühren, dass
Bonuszahlungen an die Kleinbauern nich gezahl wer-
den, zum anderen is es die Korrupon, wie John Njane
ergänz. Ein Indiz hierür sieh er darin, dass plözlich
Bonuszahlungen gewähr wurden, nachdem die Regie-
rung augrund der Proese der Bauern Konsequenzen
angedroh hae. Aber dann sind es wieder andere
Enscheidungen, wie die Bezahlung der Broker, der
Bau von neuen Teeabriken, die wichger sind als der
Bonus. Abhängig sind alle schließlich vom Teepreis,
der au der Aukon in Mombasa esgeleg wird.

Gue Gewinne erwirschae die KTDA o mi ihren
ach Tocherunernehmen. Davon haben die Kleinbau-
ern jedoch nichs. Und die Gewerkschaen kümmern
sich nur um die Arbeiter in den Großbetrieben. Ver-
bände, die sich um die Kleinbauern kümmern sollten,
gibt es nicht. Die Teefarmer stehen am Ende der Liefer-
kee und somi regelrech im Abseis.

John Njane erläuer, dass er au seinem 1 Acre (4046
qm) großen Teeeld mi 3.500 Teesräuchern 2020 ür
die 6.500 kg gepücken grünen Teebläern einen
Bruoerrag von 2.750,- $US erziel hae. Davon
musse er die Löhne ür die 2–3 Pücker (je 4,8 $ p.T.
ür jeweils 40 kg Teeknospen) bezahlen. Die Tee-
bläer werden noch von Hand gepück, was aber
auch problemasch is, weil einige Pücker Teebläer
beiseieschaen, wenn der Besizer nich in der Nähe
ist. Entschärfen kann man dies nur dadurch, dass alle
Familienmiglieder mipücken. 2021 will die KTDA
in Wanjerere Pückmaschinen anschaen, was den
Teebauern 280,-$ kosen soll. Am Mark lieg der Preis
lediglich halb so hoch. Einige Bauern denken deshalb
darüber nach, lieber einen Kredi auzunehmen und
die Maschine selbs zu kauen. Aber schnell sind Kre-
dilinien augebrauch, da auch noch ür neue Sezlinge
oder ür das Pachen neuer Flächen bereis Kredie zu
hohen Zinsen augenommen wurden.

Neben den Kosen ür Personal und den alläglichen
Kosen wird es bereis problemasch, wenn das Schul-
geld ür die zwei Kinder (ca 100,-$ p.M.) oder Kosen
ür medizinische Versorgung anallen. Es is ein Teuels-
kreis.

Honung gib es augrund einer Peon an die Regie-
rung, die den Teesektor wieder beleben will. Vorge-
sehen sind dieses Jahr u.a. sogenannte Erfüllungs-
garanen ür die Teearmer. Auch sollen die Gebühren
ür die Bauern begrenz werden und die Bezahlung der

Häle des angelieeren Tees is späesens nach
30 Tagen zu leisen. Diese geplanen Regelungen
soßen jedoch bei der KTDA au wenig Gegenliebe.
Sie präerier den Saus Quo.

Kleinbauern sind die Haupleidragenden. Um ihren
Verdiens zu verbessern und um ein menschenwürdi-
geres Leben zu erreichen, sollen mehr Maßnahmen in
der Lobbyarbei, der Vernezung zwischen den Land-
wiren, dem Einsaz von Technologie und in der Rao-
nalisierung von Lieerkeen erolgen. Aber auch die
übermäßige Abhängigkei von Düngemieln muss
abgebau werden. Die Kleinbauern, als wichgses
Elemen in der Lieerkee, müssen in den Fokus
genommen werden, um die Bewälgung der Heraus-
orderung im Teesekor besser zu versehen. Die CWM
Kenia sez sich ür die Kleinbauern ein. Als nächse
Akon ha ein Diözesanworkshop in Muranga vom
20.-23.5.21 mi dem Thema “Ansändige Arbei ür ein
ansändiges Leben” sageunden. Viele Leier von
Teefarmen haben daran teilgenommen und eine ge-
meinsame Lösung erarbeie.

(Berich von John Njane, Tarcisio Njue und Andreas Holl)

Kenia
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organischer Anbau in
Tansania
Projekt ökologischer Anbau

Die CWM in Morogoro (Tansania) wirb bei ihren
Mitgliedern dafür, auf ökologische Anbaumethoden
umzusellen. Sie ha dazu ein mehreiliges Programm
ausgearbeie. Der erse Schri is die Teilnahme an ei-
ner Schulung der inernaonal anerkannen Landwir-
schasschule Susainable Agriculure Tanzania (SAT).
Die Teilnehmer müssen einen Teil der Gebühren selbst
tragen. Dadurch ist sichergestellt, dass ausschließlich
ernsha Ineressiere ausgebilde werden

Nach dem Training müssen die Teilnehmer in ihren Hei-
magemeinden Vorzeigeelder anlegen, um ihr Wissen
an andere Miglieder der Basisgruppen weierzugeben.

Kleinbauern aus ün Basisgruppen der CWM (Kiroka,
Maombo, Mgea, Chalinze, Mikese) nahmen Anang
2019 das Angebo der CWM ersmals an.

Ziel des Trainings is, die Landwire dazu zu bewegen,
au Indusrie-Chemikalien, die sich negav au den
Boden und die Gesundhei auswirken, komple zu ver-
zichen. Sadessen sollen organische Anbaumeho-
den verwende werden. Es kann dadurch nich nur die
Ernährungssiuaon, sondern auch die wirschaliche
Siuaon der Kleinbauern verbesser werden. Der öko-
logische Anbau is kosengünsg, Dünger und Peszide
müssen ja nichmehr gekau werden. Sadessen
kann Geld ür nowendige Invesonen angespar wer-
den. Wie z.B. ür den Bau von Lagerschuppen, Trocken-
geselle ür Früche, ec.

Die größe Herausorderung is aber nich das Erler-
nen der Anbaumethoden, berichtete Angela Shirima,
Koordinaorin der CWM, sondern die Vermarkung
der Produkte. Die meisten Kleinbauern haben bisher
ausschließlich ür den eigenen Bedar produzier und
wissen nich, wo und zu welchem Preis sie ihre Produk-
te anbieten können. Sie beschlossen daher, am Anfang
zunächs die erzeugen Produke lokal zu verkauen,
was bereis sehr erolgreich unkonier. Ers In einem
zweien Schri wird dann eine Vermarkung in den
nahe gelegenen Städten angestrebt. .

COVID 19 war ür das Projek ein großer Rückschlag.
Da es auch in Tansania Reisebeschränkungen gab,
konnen die Erahrungen, die Einzelne gesammel
haben, nicht an andere Basisgruppen weitergegeben
werden und der Verkauf war nur schwer möglich. Die
Miarbeier der CWM konnen ers im Herbs 2020 das
Projek „organischer Anbau“ wieder inensiv voran-

reiben und weiere Kleinbauern movieren. Dabei
halfen die Erfahrungen derer, die bereits mit organi-
schen Anbaumethoden arbeiten. Sie konnten über ihre
Erfahrungen und erste Erfolge berichten. Es ist aller-
dings immer noch sehr schwer, Kleinbauern dazu zu
bewegen, sich umzusellen. Angela Shirima beriche:
„Es is ein schwieriger und langwieriger Prozess, die
Grundeinsellung der Bauern zu verändern und au ale
Gewohnheien zu verzichen.“

Ende 2020 wurden die Akviäen des ökologischen
Landbaus in den Basisgruppen mit einer weiteren
Schulung zum ökologischen Landbau vom Ausbildungs-
zenrum ür nachhalge Landwirscha in Tansania
(SAT) orgesez. 10 Miglieder aus den ün Basis-
gruppen, die bereits ökologischen Landbau betreiben,
nahmen an der Schulung teil. Die Ausbildung umfasste
sowohl Theorie als auch Praxis und dauerte fünf Tage,
vom 29. Okober 2020 bis zum 4. November 2020.
Behandel wurden diverse Themen. Der Boden als
lebender Organismus, die Besmmung der Bodenbe-
schaenhei durch einen einachen Bodenes, Makro-
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und Mikronährsoe ür Panzen sowie Nährsoman-
gel in Panzen (Anzeichen, Ursachen und Sympome),
Bodenwiederhersellung und Verbesserung der Fruch-
barkei, Komposerung und Flüssigdünger, organische
Bekämpung von Schädlingen und Krankheien, Misch-
anbau und Gründüngung bzw. Wassermanagemen im
Betrieb.

Während des Trainings erstellten die Mitglieder einen
Arbeisplan, wie sie das Gelerne am besen umsezen

können. Die Bekämpung von Schädlingen, die ihre
größe Herausorderung is, wurde in den Vordergrund
gerückt. Um sich bei der gemeinsamen Lösung der
Herausorderungen besser helen zu können, wurden
Besuche zwischen CWM-Basisgruppen vereinbar. Vor
allem wollen sie sich darüber ausauschen, wo die von
den Migliedern hergesellen Produke am besen ver-
marktet werden können. Die Teilnehmer erklärten sich
berei, bei anderen CWM-Basisgruppen, die noch keine
Erfahrung mit ökologischen Anbaumethoden haben,
Vorräge zu halen.

Die CWM-Koordinaoren besuchen regelmäßig zusam-
men mi den Vorsänden der CWM die Basisgruppen
und versuchen, die vor Or aureenden Herausor-
derungen zu lösen. Für diese Besuche organisier die
CWM auch die Unersüzung von Experen, die die
Regierung von Tansania zur Verügung sell, was ür
die Bauern selbst sonst nur sehr schwer möglich wäre.

Angela Shirima, Karl Busl März 2020

Der Vorsand der CWM besuch die Miglieder der CWM Basisgruppen während

der Ausbildung in der Landwirschafsschule

Tansania
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III. Finanzen
Gewinn- und Verlustrechnung

| Finanzen

Aufwendungen 2021 (€) 2020 (€) 2019 (€)

Personalaufwand 118.170,36 130.569,11 159.861,96

Förderung Projekmaßnahmen 483.184,85 572.295,68 651.916,14

Sachaufwendungen 51.531,31 53.677,58 49.738,70

Abschreibungen 42,00 42,00 42,00

Summe 652.928,52 756.584,37 861.558,80

Jahresüberschuss lt. GuV -20.948,60 32.493,44 3.220,84

Gewinnvorrag aus dem Vorjahr 76.792,30 44.298,86 41.078,02

Einstellung in Rücklage - - -

Bilanzgewinn 55.843,70 76.792,30 44.298,86

Erträge 2021 (€) 2020 (€) 2019 (€)

Spenden, freie 191.911,05 184.176,37 217.244,46

Spenden, zweckbezogen 347.117,37 415.579,81 457.155,49

Mitgliedsbeiträge 12.950,00 13.700,00 13.100,00

Zuschuss KZE 80.000,00 174.635,80 175.000,00

Sonsge Einnahmen 1,50 985,83 2.279,69

Gesamt Erträge 631.979,92 789.077,81 864.779,64
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davon DZI-Kostenbereiche 2021

Programm-
ausgaben
82,3 %

Werbung u.
Öenlichkeis-
arbei 4,4 %

Verwaltung
13,3 %

Gesamt

50.262,71 15.395,32 52.512,33 118.170,36

483.184,85 - - 483.184,85

4.136,73 13.410,57 33.984,00 51.531,31

17,09 5,23 19,68 42,00

537.601,38 28.811,12 86.516,01 652.928,52

davon DZI-Kostenbereiche 2020

Programm-
ausgaben
82,2 %"

Werbung u.
Öenlichkeis-
arbei 3,4 %

Verwaltung
14,4 %

Gesamt

43.362,23 14.723,02 72.483,86 130.569,11

572.295,68 - - 572.295,68

6.275,52 10.849,99 36.552,06 53.677,58

13,94 4,74 23,32 42,00

621.947,37 25.577,75 109.059,24 756.584,37

Sei 2003 verleih das Deusche Zenralinsu ür Soziale Fragen (DZI)
demWelnowerk e.V. jährlich das Spendensiegel und besäg dami den
ransparenen und sparsamen Umgang mi Spenden sowie ihre ordnungs-
gemäße Verwendung.

Aufwand

nach DZI 2021

Aufwand

nach DZI 2020

82,2% Programm-
ausgaben

82% Programm-
ausgaben

14,4% Verwalung13,3% Verwalung

3,4 % Werbung
und Öenlich-
keitsarbeit

4,4 % Werbung
und Öenlich-
keitsarbeit

400.000
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€

350.000

300.000

250.000

200.000

150.000

100.000
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0
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zweck-
bezogen

Mitglieds-
beiträge

Zuschuss
KZE

Sonsge
Einnahmen

20202021
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Die Haushaltsjahre 2020 und 2021

Diese beiden Haushalsjahre sellen Ausnahmen dar.
Zum einen sind pandemiebeding viele Akviäen
unserer Projekparner nich umsezbar gewesen.
Somi sanken die Projekausgaben. Zum anderen war
krankheitsbedingt weniger hauptamtliches Personal in
der Geschässelle des Welnowerks äg. Allerdings
haben sich weitaus mehr Ehrenamtliche engagiert und
das Weltnotwerk weiterentwickelt. Insofern ist das
wirschaliche Ergebnis als sehr posiv zu beweren.

Bilanz:

Der wesenliche Unerschied zum Vorjahr (2019) is
die Verringerung der Bilanzsumme um rund 125.000 €
augrund der geplanen Verwendung von Zuschuss-
mieln der Kaholischen Zenralselle ür Enwicklungs-
hile (KZE). Ansonsen weis die Bilanz nur geringügige
Veränderungen au und verdeulich somi die nach
wie vor sabile Vermögenslage des Vereins. In 2021
wurden die Rücksellungen vorsichshalber erhöh, da
ein Zuschuss zum Zeipunk der Prüung noch nich
vollsändig abgerechne war.

Akva 2021 (€) 2020 (€) 2019 (€) Passiva 2021 (€) 2020 (€) 2019 (€)

Anlage-
vermögen

194,54 236,54 278,54 Eigen-
kapital

248.502,57 269.451,17 236.957,75

Zweckgebun-
dene Spenden
zur Verwen-
dung

85.158,16 103.394,55 90.001,84

Forderungen
und sonsge
Vermögens-
gegenstände

187.343,08 59.465,02 197.423,67 KZE-
Zuschuss zur
Verwendung

- - 195.000,00

Rück-
stellungen

63.750,00 18.700,00 12.956,00

Kassen-
bestand,
Guthaben
bei Kredit-
insuen

243.001,18 349.362,47 345.333,38 Verbindlich-
keiten aus
Lieferungen
und Leistungen

23.104,13 12.554,17 -

Sonsge Ver-
bindlichkeiten

1.269,16 2.811,69 2.920,00

Rechnungs-
abgrenzungs-
posten

173,09 9.268,80 - Verbindlich-
keiten an
Projeke

6.422,00 11.000,00 5.200,00

Verbindlich-
keien (Lohn/
Seuer/Sozial-
abgaben)

2.505,87 421,25 -

Bilanz-

summe

430.711,89 418.332,83 543.035,59 Bilanz-

summe

430.711,89 418.332,83 543.035,59

Bilanzen
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Gewinn- und Verlusrechnung:

Die Erräge sind im Vergleich zu 2019 in beiden Jahren
gesunken. Dies is insbesondere au geringere projek-
gebundene Spenden zurückzuühren, da einige Projeke
pandemiebeding einen geringeren Zuschussbedar
haen. Die allgemeinen oder reien Spenden an das
Weltnotwerk sind sowohl 2020 als auch 2021 geringer
ausgefallen. Dies ist dennoch unter den oben beschrie-
benen Bedingungen ein gues Ergebnis. Für 2021 konn-
e eine einjährige Förderung durch die KZE vereinbar
werden. Allerdings haben sich die Förderbedingungen
veränder, die ür unsere Projekparner und das Wel-
nowerk eine neue Herausorderung darselle.

Die Personalaufwendungen sind in beiden Berichts-
jahren zurückgegangen. Dies is au krankheisbedinge
mehrmonage Ausälle und au Vakanzen vor der Neu-
besezung der Selle in der Buchhalung zurückzuühren.

Die Projekausgaben sind augrund geringerer
Möglichkeien unserer Projekparner zur Enalung
ihrer Akviäen zurückgegangen. Hier ha sich die
Pandemie durch zum Teil monaelange Lockdowns aus-
gewirk. Das Welnowerk geh von einem Anseg in
2022 folgende aus.

Der Verlus im Haushal 2021 konne durch die
Gewinne in den Vorjahren ausgeglichen werden.

Jahresergebnis:
Sowohl die exerne Prüung durch die Wirschas-
prüfer als auch die interne Prüfung der Kassenprüfer
sind zu dem Ergebnis gekommen, dass das Welno-
werk au einem sabilen Fundamen seh und roz
der Herausorderungen ein nanziell gues Ergebnis
vorweisen kann.

Mein Dank gil den vielen ehrenamlichen Kräen,
die dies möglich gemach haben. SeiMärz 2021 seh
dem Vorsand in Fragen der Finanzen ein Team zur
Seie, das alle Finanzragen bearbeie.

Mai 2022, Norber Seiner, Geschäfsührer

Finanzen |
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Projekt-Ausgaben 2021 (€) 2020 (€)

Uganda 316.385,07 382.601,89

Tansania 45.549,19 51.453,27

Guatemala 22.000,00 26.916,81

Kenia 17.735,83 14.806,76

Peru 16.231,68 42.129,99

Brasilien 12.954,36 20.425,46

Sri Lanka 10.621,20 11.687,67

Madagaskar 7.331,31 5.146,70

Nicaragua 6.485,19 613,24

Kamerun 4.100,00 11.982,50

Indien - 2.007,39

Weltweit 4.500,00 -

Deutschland 19.291,02 2.524,00

Summe 483.184,85 572.295,68

Ausgaben nach Ländern 2020/2021

Vereilung der Projek-Ausgaben



33Finanzen |

Auszug aus dem Bericht über die

Prüfung des Jahresabschlusses zum

31.12.2020

Bescheinigung und Schlussbemerkung

Ich habe auragsgemäß den nachsehenden Jahresab-
schluss – besehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-
lusrechnung – des Welnowerk e.V. ür das Geschäs-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 geprü.

Grundlage ür die reiwillige Prüung waren der von
den gesezlichen Verreern erselle Jahresabschluss,
die uns vorgelegen Belege, Bücher und Besandsnach-
weise sowie die uns ereilen Ausküne.

Die Buchührung sowie die Ausellung des Invenars
und des Jahresabschlusses nach den freiwillig weit-
gehend angewendeen ür alle Kaueue gelenden
handelsrechlichen Vorschrien liegen in der Ver-
anworung der gesezlichen Verreer des Vereins.
Meine Augabe is es, au der Grundlage der von mir
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss uner Einbeziehung der Buchührung
abzugeben.

Die Beureilung erolg überwiegend au der Basis von
Schproben. Für die Prüung der mir vorgelegen Be-
lege, Bücher und Bestandsnachweise habe ich Befra-
gungen und analysche Beureilungen vorgenommen,
um mi einer gewissen Sicherhei auszuschließen, dass
diese nicht ordnungsgemäß sind.

Nach meiner abschließenden Beureilung ensprich
der Jahresabschluss den gesezlichen Vorschrien.

von Wrede, Wirschafsprüer

Köln, den 9. März 2022

Auszug aus dem Bericht über die

Prüfung des Jahresabschlusses zum

31.12.2021

Bescheinigung und Schlussbemerkung

Ich habe auragsgemäß den nachsehenden Jahresab-
schluss – besehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-
lusrechnung – des Welnowerk e.V. ür das Geschäs-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021 geprü.

Grundlage ür die reiwillige Prüung waren der von
den gesezlichen Verreern erselle Jahresabschluss,
die uns vorgelegen Belege, Bücher und Besandsnach-
weise sowie die uns ereilen Ausküne.

Die Buchührung sowie die Ausellung des Invenars
und des Jahresabschlusses nach den freiwillig weit-
gehend angewendeen ür alle Kaueue gelenden
handelsrechlichen Vorschrien liegen in der Ver-
anworung der gesezlichen Verreer des Vereins.
Meine Augabe is es, au der Grundlage der von mir
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss uner Einbeziehung der Buchührung
abzugeben.

Die Beureilung erolg überwiegend au der Basis von
Schproben. Für die Prüung der mir vorgelegen Be-
lege, Bücher und Bestandsnachweise habe ich Befra-
gungen und analysche Beureilungen vorgenommen,
um mi einer gewissen Sicherhei auszuschließen, dass
diese nicht ordnungsgemäß sind.

Nach meiner abschließenden Beureilung ensprich
der Jahresabschluss den gesezlichen Vorschrien.

von Wrede, Wirschafsprüer

Köln, den 15. Juni 2022

Ergebnis der exernen Prüung der Jahre 2020/2021 durch einen Wirschaprüer
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IV. organisation

Wie sind wir organisiert?
Der Weltnotwerk e.V. ist ein eingetrage-

ner Verein und als gemeinnützig aner-

kannt. Mitglieder sind die Mehrzahl der

KAB Diözesanverbände in Deutschland,

die KAB Deutschlands und der Bundes-

verband der CAJ. Organe des Vereins

sind die Mitgliederversammlung und

der ehrenamtlich arbeitende Vorstand.

Zur Durchführung der täglichen Auf-

gaben des Vereins arbeiten in der Ge-

schässelle des Vereins drei haupam-
liche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

in Teilzeit.

Unsere Mitgliederversammlung

beseh aus je einer/m Verreer:in aus den Miglieds-
verbänden (Diözesanverbänden) und je einer/m Ver-
reer:in der KAB Deuschlands sowie der CAJ Deusch-
lands. Diese werden in der Regel ür die Dauer von drei
Jahren ensand. Der Migliederversammlung obliegen
unter anderem: die Wahl der Vorstandsmitglieder, die
Fessezung des Haushalsplans, die Feslegung von
Krierien ür die Förderung von Parnerschaen und
Projeken, die Wahl von zwei Rechnungsprüern:innen,
die Besellung eines Wirschasprüers, die Engegen-
nahme des Tägkeis- und Finanzberichs des Vorsan-
des und die Erteilung der Entlastung des Vorstandes.

Unser Vorstand

beseh aus den Vorsandsmigliedern Michael Schmi,
Vorsizender, Hildegard Lülsdor, sellv. Vorsizende,
Maria Gersner (versorben 2021), Renae Buchgeiser,
Michael Prinz, Andreas Holl und Andreas Lumer-Bens-
mann (Sand 7/22). Er is ür die inhalliche Ausrichung
des Welnowerk e.V. – Inernaonale Solidariäsakon
der KAB, veranworlich. Ihm oblieg uner anderem die
Prüung und Beschlussassung der Förderung der bean-
ragen Projekörderungen. Der Vorsand is ür 3 Jahre
gewählt und leistet seine Arbeit ehrenamtlich.

Unsere Teams

Zur Vereilung der Veranworung und zur Särkung des
Engagemens sind viele Augaben im Welnowerk an
Teams übergeben. Diese arbeien selbsveranworlich
und smmen wichge Enscheidungen mi dem Vor-
stand ab. Die Mitglieder der Teams sind ehrenamtlich
äg und übernehmen die Augaben reiwillig (keine
Delegaon). Gerne können weiere Personen so akv
werden im Welnowerk. (s.a. diesbezügliche Arkel in
diesem Berich).

Unsere Geschässelle
beseh aus einem Team, dem Geschäsührer Norber
Seiner, zwei Miarbeier:innen und ein Ehrenamlicher
angehören. Der Geschäsührer wird analog TVöD
12/6 vergüe. Circa 40 Ehrenamliche unersüzen
den Verein in verschiedenen Augabenbereichen
(siehe Teams au den Seien 6/7.)

Unsere Beraterin

Organisaonsenwicklung – Change Managemen
Sei mehr als 25 Jahren unersüz Karola Block
Organisaonen in Deuschland und inernaonal
dabei, wirksamer und erolgreicher zu werden.
Dabei nuz sie ihre reichhalgen Erahrungen und
Kennnisse der Sysemischen Organisaonsberaung,
Teamcoaching, Training, Moderaon und Evaluaon.
(www.block-beraung.de)

Das Welnowerk wird durch Frau Block in zwei
Anliegen beraten:

• Einührung von Wirkungsorienerung in die Arbeis-
weise des Weltnotwerk und seiner Südpartner

• Weiterentwicklung und Umbau des Vereins Welt-
notwerk
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Prüerich des DZI—Deusches Zenral-
insu ür soziale Fragen

Unser Antrag auf Verlängerung des Spen-
den-Siegels wurde bis 31.3.2021 zuerkann.
Ein Verlängerungsanrag bende sich in
der Prüfung. Damit erfüllt das Weltnotwerk
der KAB e.V. in Köln die sieben Spenden-
Siegel-Standards.

• Die Organisaon leise sazungsgemäße Arbei.

• Leitung und Aufsicht sind angemessen strukturiert,
klar voneinander gerenn und werden wirksam
wahrgenommen.

• Werbung und Öenlichkeisarbei inormieren klar,
wahr, sachlich und oen.

• Der Anteil der Werbe- und Verwaltungsausgaben an
den Gesamausgaben is nach DZI-Maßsab verre-
bar.

• Verrebar ensprich einem Aneil von 20–30%. Die
Wirksamkei des Mieleinsazes wird überprü und
die Ergebnisse werden dokumener und veröen-
licht.

• Die von der Organisaon gezahlen Vergüungen be-
rücksichgen den Saus der Gemeinnüzigkei, die
Qualikaon, das Maß an Veranworung und den
branchenüblichen Rahmen.

• Die Mielbeschaung und -verwendung sowie die
Vermögenslage werden nachvollziehbar dokumen-
er und angemessen geprü.

• Die Organisaon beriche oen und hinreichend um-
assend über ihre Arbei, Srukuren und Finanzen.

Katholische Zentralstelle für Entwick-

lungshilfe (KZE)

Ein bedeuender Parner is die Kaholische Zenralselle
ür Enwicklungshile (KZE), mi dem der Welnowerk
e.V. sei 1999 kooperier. Die KZE is organisaorisch
bei MISEREOR angesiedel und vereilweigehend die
Finanzmiel, mi denen der Saa die kirchliche En-
wicklungsarbei der kaholischen Kirche bezuschuss.
Eine Reihe von Projeken des Welnowerks e.V. kann
mi Hile dieser Miel geörder werden. Dies is ein
sehr wirksamer Weg, sowohl das inhalliche Prol der
Projekarbei des Welnowerks in die kaholische En-
wicklungsarbei einzubringen, als auch die Parner im
globalen Süden mi zusäzlichen Finanzmieln särker
ördern zu können.

KAB-Kompetenzzentrum

„Inernaonale Bildung“
Die HVHS Goried Könzgenhaus KAB
/CAJ gGmbH in Halern is durch den
KAB-Bundesverband beaurag worden
als Kompeenzzenrum ür „Inernao-
nale Bildung“ zu ungieren. In diesem
Rahmen kooperiert auch das Weltnot-

werk ür die Qualizierung der inernaonalen Par-
nerschaen und der Projekarbei.

Migliedschaen
Der Welnowerk e.V. isMiglied bei VENRO— Dach-
verband der enwicklungspolischen und humaniären
Nichregierungsorganisaonen (NRO) in Deuschland.
Das zenrale Ziel von VENRO is die gereche Gesalung
der Globalisierung, insbesondere die Überwindung der
weltweiten Armut.

Ebenfalls ist das Weltnotwerk e.V. Mitglied bei SÜD-
WIND und is ein Gründungsmiglied. SÜDWIND ri
sei der Gründung 1991 ür wirschaliche, soziale und
ökologische Gerechgkei welwei ein und is davon
überzeug, dass dor, wo Menschen uner den Auswir-
kungen des globalen Wirschassysems leiden, ein di-
reker Zusammenhang zwischen dem Reichum einiger
weniger und der Armu vieler Menschen beseh.
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Kontrollmechanismen als Standard

Kontrolle intern

Vier-Augen-Prinzip

Alle Zeichnungen werden uner Berücksichgung des
Vier-Augen-Prinzips geäg. Die „Richlinie der Außen-
verreung und Zeichnungsberechgung im Welno-
werk e.V.“ wird angewandt.

Mitgliederversammlung

Die Migliederversammlung enlase den Vorsand,
besell jährlich eine Wirschasprüungsgesellscha,
die den Jahresabschluss und die Buchührung prü
und wähl zwei Rechnungsprüer inklusive Sellver-
tretern.

Rechnungsprüfung

Die von der Migliederversammlung gewählen Rech-
nungsprüer konrollieren die Buchhalung, die Projek-
zuschüsse und die Wirschalichkei des Vereins

Kontrolle extern

Wirschasprüung
Ein unabhängiger Wirschasprüer prü und aeser
jährlich die ordnungsgemäße Rechnungslegung. Der
Prüungsberich is in gedrucker Form und digial beim
Welnowerk e.V. zu beziehen.

Finanzamt

Das Finanzam überprü regelmäßig die Voraussezun-
gen unserer Gemeinnüzigkei.

Jahresabschluss

Unseren Jahresabschluss haben wir nach Vorschrien
des § 14 HGB und uner Berücksichgung der Leilinien
des Deuschen Zenralinsus ür Soziale Fragen (DZI)
aufgestellt.

DZI Spendensiegel

Sei 2003 verleih das Deusche Zenralinsu ür
Soziale Fragen (DZI) demWelnowerk e.V. jährlich das
Spendensiegel und besäg dami den ransparenen
und sparsamen Umgang mit Spenden sowie ihre ord-
nungsgemäße Verwendung.

Verhalenskodex VENRO
Als Miglied VENRO – Verband Enwicklungspolik
und Humaniäre Hile deuscher Nichregierungs-
organisaonen e.V. - häl sich das Welnowerk an den
VENRO-Kodex Transparenz, Organisaonsührung und
Konrolle und an den Kodex ür enwicklungsbezogene
Öenlichkeisarbei.
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• Auau und Pege der Homepage

• Weiere Inormaonsmaerialen

• Unersüzung bei Spendenakonen (bis das Team
Fundraising seine Arbei aunehmen wird)

Ein wichges Anliegen is es, das Welnowerk auhen-
sch und ransparen darzusellen und über soziale und
polische Aspeke in den Parnerländern zu berichen

Außerdem sollen weitere ehrenamtlich Engagierte für
die Mitarbeit in den Teams des Weltnotwerks und für
die welweien Parnerschaen gewonnen werden.

Norber Seiner: Als Geschäsührer des Welno-
werks unersüz er mi Freude das Team, dami viele
Menschen von der Wichgkei undWirksamkei des
Welnowerks, der Parnerschaen und der Projeke
erfahren.

Juta Simon:Wirbelt kompetent in der Buchhaltung,
reundlich im Spenderservice und kreav in den sozialen
Medien. Gehör sei 2020 zumWNW-Team. Ihre Leiden-
scha is das Schreiben, dami das Welnowerk mi all
seiner Vielfalt und Lebendigkeit erfahrbar wird.

Ann-Kathrin Windhuis is sei 2015 in der Parner-
scha des KAB Sadverbandes Köln mi der MTC
Kamerun engagier. Im Team Öenlichkeisarbei kann
sie zwei Dinge vereinen, die ihr Freude machen: die

Arbeimi den sozialen Medien und der Konak zu
vielen Menschen aus unerschiedlichen Konexen.

Karl Busl (war Corona beding per Video zugeschale):
Er engagier sich sei vielen Jahren imWelnowerk und
bereu die Parnerscha des DVMünchen-Freising mi
Morogoro/Tansania. Ihm iswichg darüber zu berich-
en, wie ParnerschamiMenschen im globalen Süden
unkonier.

Andreas Holl: Diözesanvorsizender der KAB Eichsä
und miveranworlich in der Parnerschami der
CWM Kenia. Vorsandsmiglied imWelnowerk. Es
mach ihm viel Freude, zusammen mi dem Team die
Arbei des Welnowerks sichbar zu machen.

Von links nach rechs:

Team offentlichkeitsarbeit
stellt sich vor
Das Team is zusändig ür die Darsellung des Welno-
werks in der Öenlichkei. Ziel is es, ineressieren KAB
und CAJ Migliedern, Spenderinnen und Spendern und
generell Interessierten an der Arbeit des Weltnotwerks
ein auhensches Bild der Parnerschaen und der
Projeke, die das WNW örder, zu geben.

Akuell sehen im Vordergrund:

• Regelmäßige Kommunikaon via acebook

• Erstellung des Jahresberichts
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Impressum
Der Jahresbericht 2020/2021 des Weltnotwerk e.V.
kann im Internet heruntergeladen werden unter:
www.welnowerk.org/ueber-uns/jahresberiche

Herausgeber:
Weltnotwerk e.V. der KAB
Bernhard-Leerhaus-Sr. 26, 50670 Köln
Tel.: 01525/9818046
Fax: 0221/77228144
E-Mail: info@weltnotwerk.de
www.weltnotwerk.org

Verreen durch den Vorsand:
Michael Schmi (Vorsizender)
Hildegard Lülsdor
(bis 06/2020; ab 05/2021 Sellv. Vorsizende)
Maria Gersner (12/2021 versorben)
Michael Prinz

Andreas Lumer-Bensmann

Renae Buchgeiser (ab 05/2021)
Andreas Holl (ab 05/2021)

Ulla Heinemann (bis 09/2020)

Norber Klein (bis 09/2020)

Verreungsberechger:
Norber Seiner (Geschäsührer)

Geschässelle:
Brigie Sopp, Assisenz der Geschäsührung

Jua Simon, Buchhalung und Spenderservice
(ab 08/2021)

Redakon des Jahresberiches:
Das Team Öenlichkeisarbei
veranworlich: Andreas Holl, Karl Busl, Norber Seiner

Foos:
Tiel: Erns Bodenmüller, KAB DV Roenburg-Sugar
S. 4: ean254, pixabay
S. 5: Andreas Holl, Welnowerk
S. 9: Ewald Lorenz-Haggenmüller, KAB DV Augsburg
S. 12: MTC Brasilien
S. 13: Andreas Holl, KAB DV Eichsä
S. 14: Condence, AdobeSock
S. 15: Erns Bodenmüller, KAB DV Roenburg-Sugar
Andreas Holl, KAB DV Eichsä
S. 18: MTC Basilien
S. 20: CWM Tansania;
Joachim Schmi, KAB DV Würzburg
S. 21: Andris Gulbins, KAB DV Aachen; CWM Sri Lanka;
Sudharma Kumudumala, CWM Sri Lanka; Franz Jose
Nordhaus, KAB DV Münser; Andreas Holl, KAB DV
Eichsä

S. 23: Erns Bodenmüller, KAB DV Roenburg-Sugar
S. 24: Andreas Holl, KAB DV Eichsä
S. 26/27: CWM Tansania
S. 31: Erns Bodenmüller, KAB DV Roenburg-Sugar
S. 37: Andreas Holl, Welnowerk
S. 39: KAB S. Johannis, Glandor

Gesalung:
Die Druckberatung, Werbeagentur Krefeld

Druck: rames GmbH, Essen
gedruck au FSC-zerzierem Papier
klimaneurale Produkon

Spendenkono:
IBAN DE80 3706 0193 0016 1510 25
BIC: GENODED1 PAX (PAX Bank Köln)

Vereinsregiser:
Registergericht: Amtsgericht Köln
Regisernummer: 5402
Inhallich Veranworlich gemäß § 10, Abs.3 MDSV:
Michael Schmi (Vorsizender)

Konakaunahme zum Daenschuz:
Gerne können Sie auch in Daenschuzragen Konak
zu uns aunehmen. Dann schreiben Sie uns bie eine
E-Mail an info@weltnotwerk.de. Wir stehen Ihnen für
verrauliche Fragen und allgemeine rechliche Sachver-
hale zur Verügung.

Ihr Beschwerdemanagemen in Daenschuz-Angele-
genheiten:

Sie haben gemäß Arkel 77 DS-GVO das Rech au
Beschwerde bei der zusändigen

Daenschuz-Ausichsbehörde:
LDI NRW Kavalleriesr. 2-4, 40213 Düsseldor
Tel. +49 211/38424 0
www.ldi.nrw.de

oder wenden Sie sich an unsere Daenschuzbeaurage:

Lina Woelk, DAWOCON GmbH
Dellbrücker Haupsr.27, 51069 Köln
Tel. +49 221/6800 3767
daenschuzbeaurager@dawocon.de

Ihr Anliegen wird verraulich behandel. Unsere Daen-
schuzbeaurage is nich daür zusändig, dass ihre
konkreen Anliegen erüll werden (Auskun ec.);
vielmehr seh sie Ihnen ür verrauliche Fragen und
allgemeine rechliche Sachverhale zur Verügung.

Der gedruckte Jahresbericht kann gerne in der
Geschässelle besell werden. Am einachsen per
E-Mail: info@weltnotwerk.de
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Kreative Spendensammler
Es sind nich nur die Ideen, mi denen man ür die No
in der Wel Geld sammel, es is auch die Freude an
der Akon und der Gemeinsinn. Wir sellen heue zwei
Beispiele vor, die sellverreend ür die vielen guen
Sammelakonen sehen und demWelnowerk zugue
kommen.

Die „Akon Tannenbaum“ bei der KAB S. Johannis in
Glandor ha schon eine 30-jährige Tradion. Junge
Firmlinge sammeln in den Oren Glandor und Schwe-
ge sowie in deren Bauernschaen ausgediene Tannen-
bäume. Die Nachrage der Jugendlichen mizumachen
war wesenlich größer als die vorgesehenen 9 Pläze,
so Pasoralreeren Chrisoph Mühl. Aber auch zahl-
reiche älere Heler packen mi an. Transporahr-
zeuge und Abladesellen wurden von örlichen Firmen
zur Verügung gesell. Der Erolg der Akon erbrache
mehr als 2.500,- €, welcher komple an das Welno-
werk überwiesen wurde.

Allerheiligen wird gerne zum Besuch der Angehörigen
au den Friedhöen genuz. Ab 11 Uhr sehen hier
jeweils drei ehrenamliche Sammler:innen in drei
Schichen an den drei Eingängen des Friedhoes am
Butenwall. Die Teamsprecherin der KAB St.Paulus in
Borken, der Präses, Pastor Pana und alle Beteiligten
freuten sich über das äußerst gute Sammelergebnis
von über 800,- €, welches wie bereis sei vielen Jahre
an das Weltnotwerk überwiesen wurde.

Wir möchten uns auch an dieser Stelle für die große
Unersüzung ür unsere Arbei in den Parnerländern
in Süd- und Mielamerika, Arika und Asien bedanken.

Wenn Sie auch gute Sammelideen haben, dann senden
uns einfach ihre Geschichte an info@weltnotwerk.de

Wir freuen uns.

Spendenkonto

Pax Bank Köln
IBAN: DE80 3706 0193 0016 1510 25
SWIFT-BIC: GENODED1PAX

Das DZI Spenden-Siegel is
ein Markenzeichen ür seriöse
Spendenorganisaonen.

„Akon Tannenbaum“ bei der KAB S. Johannis in Glandor

wir sagen DANKE !
Von Herzen ein großes Dankeschön an alle Spender,
die uns mi kleinen und größeren Spenden unersüz
haben, damiwir auch 2020/2021 unsere Projekpar-
ner in die Lage versezen konnen, Gues zu un.

Mit Ihrem Geld, liebe Spender, können die kleinen und
größeren Projeke in den unerschiedlichsen Ländern
Wirkung enalen und vor Or ür Veränderung und Be-
wegung sorgen.

Ihre Zuwendung is im überragenen Sinne das Wasser,
das benögwird, dami unsere Parnerorganisaonen
und deren Projeke wachsen und gedeihen können.
Danke daür!

Wir danken den vielen, vielen privaen Spendern, die
uns und unseren Projekparnern eine große Unersü-
zung sind!

Wir danken den priva iniieren Spendergruppen
und den vielen Vereinen, die uns durch einallsreiche
Akonen und unerschiedlichse Sammlungen nan-
zielle Hile geben!

Und wir danken den vielen KAB-Gruppen mi ihren zahl-
reichen Mitgliedern, die uns regelmäßig oder auch nur
hin und wieder unersüzen. Jeder Euro iswervoll!

Wir könnten unsere Arbeit nicht leisten,

wenn Sie, liebe Spender, nicht wären.

Dafür gilt Ihnen unser größter Dank!



Weltnotwerk e.V.

Solidariäsakon
der KAB

Weltnotwerk e.V.

Bernhard-Leerhaus-Sr. 26
50670 Köln

Telefon: 01525/9818046
E-Mail: info@weltnotwerk.de
www.weltnotwerk.org

www.facebook.com/weltnotwerk/

Spendenkonto

Pax Bank Köln
IBAN: DE80 3706 0193 0016 1510 25
SWIFT-BIC: GENODED1PAX

Das DZI Spenden-Siegel is
ein Markenzeichen ür seriöse
Spendenorganisaonen.


